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Nachname  Vorname

Straße   PLZ / Ort

Tel.   E-Mail

Unterschrift

     Gewinnfrage: Wie viele Babyelefanten sind auf dem Sparefroh-Bild?

    5       10           15

Der Veranstalter dieses Gewinnspieles ist die Sparkasse Langenlois. Angestellte und sonstige Mitarbeiter vom Veranstalter und alle Mitarbeiter von beteiligten dritten Unternehmen, die in der Durchführung dieser Aktion involviert sind von der Teilnahme ausgeschlossen. 
Ablauf: Die Sparkasse Langenlois verlost unter allen Teilnehmern unter Ausschluss des Rechtsweges. Beendigung des Gewinnspiels: Die Möglichkeit zur Gewinnspielteilnahme endet am 30.09.2021. Sonstiges: Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Eine Barauszahlung der 
zugesprochenen Artikel ist ausdrücklich ausgeschlossen. Eine Übertragung der zugesprochenen Artikel ist möglich. Alle vollständig ausgefüllten Gewinnkarten, die bis zum 30.9.21 abgegeben werden, nehmen an der Verlosung teil. Die Gewinner werden schriftlich verstän-
digt. Ich bin an Informationen zu bestehenden und neuen Finanzthemen, -produkten und -dienstleistungen interessiert und damit einverstanden, diesbezüglich telefonisch oder über sonstige Kommunikationsmedien (z. B. SMS, E-Mail etc.) durch die Sparkasse kontaktiert 
zu werden. Weiters bin ich damit einverstanden, dass meine Daten zu Werbezwecken automationsunterstützt gespeichert und verwendet werden. Diese Zustimmung kann ich jederzeit widerrufen.
Teilnahmebedingungen auch unter: www.sparkasse.at/langenlois/Teilnahmebedingungen. Datenschutz: www.sparkasse.at/langenlois/wir-ueber-uns/datenschutz-sicherheit/datenschutz-ueberblick-

Wir feiern Jubiläum und Sie gewinnen!Wir feiern Jubiläum und Sie gewinnen!
Wir begehen 150 Jahre Sparkasse Langenlois und laden ALLE ein mit uns die Feierlaune zu genießen. Wollten 

Sie schon immer schnell und entspannt mit dem E-Bike die schönsten Plätze im Waldviertel entdecken, mit 

dem Heißluftballon durch die Luft schweben oder mit dem Scooter durch die Stadt kurven?  Dann machen Sie 

mit bei unserem großen Jubiläums-Gewinnspiel. Ganz unkompliziert und ohne großen Aufwand. In unserem 

Sparefroh-Suchbild haben wir einige Babyelefanten versteckt. Elefanten zählen, Gewinnkarte vollständig 

ausfüllen, ausschneiden und einsenden bzw. in der Sparkasse Langenlois und deren Filialen bis 30.9.2021

abgeben. Mitspielen können Sie auch im Internet auf www.facebook.com/sparkasselangenlois oder unter 

www.sparkasse.at/langenlois und auch bei Ihrem Kundenbetreuer. Es winken wunderbare Preise im Wert 

von fast 10.000 Euro.

1. Preis: E-Bike im Wert von EUR 2.700

2. Preis: Profitkonto mit einer Starteinlage von EUR 1.500

3. Preis: Profitkonto mit einer Starteinlage von EUR 1.000

4. Preis: Ballonfahrt für 2 Personen im Wert von EUR 500

5. Preis: Scooter im Wert von EUR 200

6. bis 20. Preis: 15 x EUR 150 in Form von Loiser 10er

21. bis 35. Preis: Jahreskarte für die Erlebnisgärten Kittenberger 15 x EUR 35

www.sparkasse.at/langenlois und auch bei Ihrem Kundenbetreuer. Es winken wunderbare Preise im Wert 

Jahre

Beim Kauf einer

Gleitsichtbrille*
ein Glas gratis.
*bis zu Euro 629,- Ersparnis möglich.

(Gültig im Juni 2021)
*bis zu Euro 629,- Ersparnis möglich.

(Gültig im Juni 2021)

info@optik-huber.at
www.optik-huber.at

Beim zusätzlichen Kauf
   einer optischen     Sonnenbrille in
    Ihrer Stärke erhalten
 Sie mit diesem Gutschein          – 20 % auf die
               Fassung**
           sowie ein
             Glas gratis!

Kombigutschein

** Ausgenommen
Tom Ford & Chanel

@optikhuber

Jetzt auch auf
Instagram

Pollhammerstraße 4
A-3542 Gföhl
Tel. +43(0)2716/6050
Kirchenplatz 8
A-3550 Langenlois
Tel. +43(0)2734/3111

AUGENOPTIK HÖRAKUSTIK

HUBERU H R E N · S C H M U C K · O PT I K · H Ö R A K U ST I K

S imone Scheutz, Kommunikationsdesign 20255 Hamburg, Schopstraße 7

AUGENOPTIK HÖRAKUSTIK

HUBERU H R E N · S C H M U C K · O PT I K · H Ö R A K U ST I K

esign 20255 Hamburg, Schopstraße 7

@optikhuber
 OptikHuberGfoehlLangenlois

„Wir machen
ihren Hörtest
oder Sehtest“ 8

Aktion gültig bis 30.06.2021

(Auch während Lock-Down!)

      150,- bis 400,-  Nachlass auf
     Ihre neuen Hörgeräte!

Jetzt Termin 
vereinbaren

0664/99509320

AKTION!
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Zu Beginn der Ferien- und Sommermonate gibt es 
nun wieder berechtigte Hoffnung, mit aller Vorsicht zur 
Normalität zurückzukehren. Nachdem uns die Corona-
Pandemie circa fünfzehn Monate fest im Griff hatte, hat 
die Bundesregierung am 19. Mai – nach dem dritten 
Lockdown – erste Lockerungen bekanntgeben.

Die Neuinfektionen konnten durch die Einhaltung 
sämtlicher Verordnungen und die Beachtung der 
Hygienemaßnahmen und der Abstandsregeln relativ 
schnell eingedämmt werden. Einen wesentlichen Bei-
trag leisteten die vielen Teststraßen in unserem Land 
mit der kostenlosen Testmöglichkeit, die Impfstraßen in 
jedem Bezirk sowie die Impfmöglichkeiten bei unseren 
niedergelassenen Ärzten.

Die Teststraße des Rettungsbezirkes Langenlois, die 
von den Gemeinden Grafenegg, Hadersdorf, Langenlois, 
Lengenfeld, Schönberg und Straß drei Mal wöchentlich 
betrieben wird, hat bereits mehr als 50.000 Testungen 
durchgeführt.

Ich danke allen Bürgerinnen und Bürgern, die dieses 
kostenlose Angebot angenommen und so zur Eindäm-
mung der Pandemie beigetragen haben.

All jene, die noch keine Impfung erhalten haben, ersu-
che ich sich auch weiterhin regelmäßig testen zu lassen.

Mein besonderer Dank gilt den Organisatoren der 
Teststraße und allen freiwilligen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern des Roten Kreuzes sowie allen freiwilligen 
Helferinnen und Helfern.

Für die zweite Hälfte des heurigen Jahres stehen wei-
tere Projekte an. Über drei größere Vorhaben darf ich Sie 
kurz informieren. 

LIEBE MITBÜRGERINNEN 
UND MITBÜRGER!

Zur Zeit ist die Planung für die Generalsanierung und 
Optimierung des Raumbedarfes der Volksschule Grafe-
negg-Haitzendorf voll im Gang. Mit den Arbeiten wird noch 
heuer begonnen und die Generalsanierung mit zeitgemä-
ßer, technischer Ausstattung wird in der ersten Jahreshälfte 
2023 abgeschlossen. In der Katastralgemeinde Haitzendorf 
wird auch heuer noch die komplette Infrastruktur für die 
Siedlungserweiterung von 16 Bauplätzen hergestellt.

Auch im Straßenbau sind in den Katastralgemeinden 
Grunddorf (Neubaugasse) und Kamp (Ahornweg) je ein 
Projekt geplant, die noch heuer umgesetzt werden sollen.

Auch auf kulturelle Veranstaltungen in unserer Markt-
gemeinde können wir uns wieder freuen. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen schönen Som-
mer, unseren Schülerinnen und Schülern erholsame Ferien, 
den Landwirten eine gute Ernte und Ihnen allen alles Gute 
und weiterhin Gesundheit!

Ihr Bürgermeister Anton Pfeifer
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Der Gemeinderat hat aufgrund der Corona-
Pandemie (COVID-19) in seinen Sitzungen 
mittels Umlaufbeschluss am 11.03. und am 
06.05.2021 beschlossen:

•	 eine Vorrangeinräumungserklärung in der Katastral-
gemeinde Walkersdorf – betreffend die Dienstbarkeit der 
Errichtung, des Betriebes, der Instandhaltung und Erneue-
rung einer Wasserleitung, einer Gasversorgungsleitung 
sowie Versorgungsleitungen für elektrischen Strom und 
Telefon zugunsten der Marktgemeinde Grafenegg

•	 einen Übereignungs- und Dienstbarkeitsvertrag – 
betreffend die Übernahme des „Kirchenplatzes“ (Grund-
stücke Nr. 96 und Nr. 97) in der Katastralgemeinde Hait-
zendorf

•	� diverse Vereinsförderansuchen:
Die Ansuchen folgender Vereine, mit einer Gesamtförder-
summe von € 6.814,00, wurden genehmigt: Musikverein 
Etsdorf-Haitzendorf; Kegelsportverein Haitzendorf; 
Gesang- und Musikverein Haitzendorf; Verschönerungs-
verein Kamp; sowie Kulturenschutzverein Langenlois und 
Umgebung (Beitrag für Hagelabwehr)

•	 eine Spende für die Pfingstsammlung 2021
Die Pfingstsammlung dient dazu, erholungsbedürftigen 
Kindern wieder einen rund 2-wöchigen Ferienaufenthalt 
unter professioneller Betreuung zu ermöglichen, sobald 
es die Rahmenbedingungen der vorherrschenden Corona-
Pandemie wieder erlauben. In den letzten Jahren wurde 
diese Sammlung seitens der MG Grafenegg nicht durch-
geführt, stattdessen jedoch ein Beitrag in der Höhe von 
€ 300,00 an die Bezirkshauptmannschaft Krems überwie-
sen. Auch heuer wurde wieder dieser Betrag beschlossen.

•	 die Neuaufnahme der Katastralgemeinde Kamp in 
eine aktive Dorferneuerungsphase der NÖ Dorferneue-
rung mit Beginn 01. Juli.

•	 diverse Grundstücksangelegenheiten (Teilungspläne) 
Im Zuge von zwei vorliegenden Teilungsplänen, betreffend 
die Katastralgemeinden Etsdorf und Kamp, wurden Trenn-
stücke in das öffentliche Gut der MG Grafenegg übernom-
men und als „Verkehrsfläche“ gewidmet.

•	 einen Grundsatzbeschluss über das „SPAR Projekt 
Etsdorf am Kamp“ der Spar-Kaufmannsfamilie BRAUN 
– mit diesem Beschluss wurden die Voraussetzungen 
zur Realisierung des Nahversorgerprojekts im Jahr 2022 
geschaffen

Der Gemeindevorstand hat in seiner Sitzung 
am 01. Juni beschlossen:

•	 Anschaffungen für den KIGA Engabrunn – im NÖ Lan-
deskindergarten Engabrunn wird es ab Herbst 2021 eine 
„Kleinkindgruppe (nur 2,5-jährige Kinder)“ geben. Dafür 
sind diverse Anschaffungen für die Grundausstattung an 
Spielmaterialen und Kartonbilderbüchern sowie Hygiene-
artikel zum Gesamtpreis von € 2.055,00 (exkl. Mwst.) zu 
tätigen.

•	 diverse Anschaffungen für die Volksschulen Grafen- 
egg-Etsdorf und Grafenegg-Haitzendorf (Wandschrank, 
Wandspiegel, Magnettafeln und Papierschneidemaschi-
nen) sowie für die schulische Nachmittagsbetreuung 
(Bastel- und Beschäftigungsmaterial) zum Gesamtpreis 
von € 3.775,00 (inkl. Mwst.)

•	 die Vergabe von Arbeiten:
zur flächendeckenden Rattenbekämpfung im öffentlichen 
Kanalnetz der MG Grafenegg 
zur Sanierung des „Milchhauses“ in Engabrunn (Fußboden-
sanierungs- und Malerarbeiten) 
zur Güterwegesanierung in den Katastralgemeinden 
Etsdorf, Engabrunn und Haitzendorf. Die Gesamtbrut-
tokosten für diese 3 Maßnahmen betragen insgesamt 
€ 41.652,00. 

•	 die Beauftragung eines Energieberaters zur Optimie-
rung bzw. Sanierung der bestehenden Straßenbeleuch-
tung (Einspeisekästen) und nachhaltige Umrüstung auf 
LED-Technologie

•	 einen Grundsatzbeschluss über den Tausch des Ölkes-
sels im Bauhof Etsdorf auf einen Biomasse-Heizkessel 
sowie die Umsetzung der Hybridwärmepumpenanlage 
für die Volksschule Grafenegg-Etsdorf

Sitzungstätigkeit im Gemeinderat
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Fahrbahnsanierung 

Bedingt durch die aufgetretenen 
Schäden und Fahrbahnunebenheiten 
entsprach die Fahrbahn nicht mehr 
den heutigen modernen Verkehrs-
erfordernissen. Deshalb beschloss 
das Land NÖ (NÖ Straßendienst) eine 
Sanierung. Auf einer Fläche von rund 
8.000 m² wurde die Fahrbahn abge-
fräst und mit dem Aufbringen einer 
neuen bituminösen Deckschicht unter 
Beibehaltung der Fahrbahnbreite wie-
derhergestellt. 

Die Arbeiten wurden von der Firma 
Pittel+Brausewetter GmbH aus Her
zogenburg in einer Bauzeit von vier 
Tagen durchgeführt. Restarbeiten wie 
Bankettanpassung und dgl. werden 

durch die Straßenmeisterei Krems in 
Zusammenarbeit mit Bau- und Liefer-
firmen der Region ausgeführt und bis 
Ende Juni 2021 abgeschlossen sein.

Landesrat Ludwig Schleritzko hat 
sich am 2. Juni in Vertretung von Lan-
deshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 

von der Fertigstellung überzeugt. Die 
Kosten von rund € 125.000,00 werden 
zur Gänze vom Land NÖ getragen.

Der NÖ Straßendienst bedankt sich 
bei den Anrainern und den Verkehrs-
teilnehmerInnen für das Verständnis 
während den Bauarbeiten.

Ing. Franz Brandl (Bgm. von Gedersdorf ), DI Rainer Hochstöger (Leiter der Straßenbauabteilung 
Krems), Landesrat Ludwig Schleritzko, DI Josef Decker (NÖ Straßenbaudirektor), Daniel Steiner 
(Straßenmeisterei Krems), Anton Pfeifer (Bgm. von Grafenegg)
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Die Fahrbahn der Landes-
straße B 35 wurde im Bereich 
der Kellergasse zwischen 
Gedersdorf und Hadersdorf 
auf einer Länge von rund 
1 km neu asphaltiert.
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Der Gemeindeabwasserverband Krems an der Donau 
gewinnt schon seit Jahrzehnten nachhaltige Energie aus 
dem Klärschlamm, der als Nebenprodukt beim Reinigungs-
prozess der Abwässer anfällt. In den letzten Jahren wurde 
aber auch massiv in den Ausbau der Photovoltaik auf 
dem Kläranlagengelände investiert. Energieeffizienz und 
Umweltschutz haben daher schon seit vielen Jahren einen 
besonders hohen Stellenwert beim Verband.

Um mit dieser grünen Energie auch die Elektromobilität 
im Bezirk voranzutreiben, hat sich der Verband entschlos-
sen, eine hochmoderne und kapazitätsstarke Schnelllade-
station zu errichten. Es stehen ab sofort ein Ladeplatz mit 
einer Ladeleistung bis zu 50 kW und ein Ladeplatz mit 22 
kW zur Verfügung. Die Ladestation ist jederzeit zugänglich 
und befindet sich im Bereich der Hauptzufahrt zur Klär-
anlage „An der Schütt 50“ in der Nähe des Gewerbegebietes 
Ost.

Als kompetenten Partner für die Errichtung und den 
Betrieb konnte die EVN gewonnen werden, die über ent-
sprechende Erfahrungen im Bereich der E-Mobilität verfügt. 
Die Umsetzung des Projekts konnte daher in kürzester Zeit 
erfolgen. Die Freischaltung erfolgt über eine EVN-Tankkar-
te, mit der das größte Ladenetz für E-Fahrzeuge in Öster-
reich genutzt werden kann.

Die beiden Bürgermeister freuen sich, dass damit ein 
weiterer wichtiger Schritt in Richtung Elektromobilität in 
unserer Region gesetzt wurde. „Hier bietet sich nun die ein-
malige Gelegenheit, das ökologische Auftanken des Autos 
mit einem persönlichen Auftanken bei einem Spaziergang 
in der Natur zu verbinden“. 

GAV-Krems:
Inbetriebnahme einer neuen 
Schnellladestation in Krems

v.l.n.r.: Bgm. Anton Pfeifer und Bgm. Reinhard Resch (Krems)

Verbandsobmann Bgm. Anton Pfeifer  
und Verbandsobmann-Stv. Bgm. MedR. 
Dr. Reinhard Resch ließen es sich nicht 
nehmen, die neue Stromtankstelle bei 
der Kläranlage des Gemeindeabwasser
verbandes Krems an der Donau persönlich 
in Betrieb zu nehmen. 

Fo
to

 u
nd

 T
ex

t: 
G

AV
 K

re
m

s



7Aktuell

Sonnenstrom mit 
Bürgerbeteiligung in Grafenegg

Geht es nach dem Obmann des Schulaussschusses GGR 
Ing. Manfred Denk soll die Umsetzung mittels Bürgerbe-
teiligung erfolgen. Einen Erfahrungsbericht aus erster Hand 
erhielt er bei einem Lokalaugenschein in der e5-Gemeinde 
Mautern. 

Der Plan, eine Photovoltaik-Anlage auf dem Dach der 
NMS Grafenegg zu errichten, reicht schon in das Jahr 2018 
zurück, weiß GGR Ing. Manfred Denk zu berichten: „Bereits 
vor drei Jahren haben wir durch Experten der Energie- und 
Umweltagentur NÖ analysieren lassen, ob die Errichtung 
einer PV-Anlage sinnvoll ist. Aufgrund des mangelnden 
Eigenverbrauchs wäre eine Errichtung am Schulgebäude 
aber wenig wirtschaftlich gewesen“. Dies soll sich jetzt 
ändern, denn ein neues Gesetz ermöglicht die Errichtung 
einer Energiegemeinschaft: „Dadurch können wir den 
Strom innerhalb der Gemeinde verkaufen, wodurch wir 
den Eigenverbrauch deutlich erhöhen können. Für mich 
war sofort klar, dass der Zeitpunkt für die Errichtung einer 
PV-Anlage jetzt gekommen ist“, zeigt sich Denk vom Son-
nenstrom auf der Schule überzeugt. 

Doch die NMS Etsdorf möchte noch einen Schritt weiter-
gehen und die Bürgerinnen und Bürger bei der Errichtung 
beteiligen. Ideengeber dafür ist die e5-Gemeinde Mautern, 
die nach 2018 auf der NMS Mautern auch 2020 am Kinder-
garten eine PV-Anlage errichtet hat. „Bei unserem jüngsten 
Projekt haben wir auf den Dächern des Kindergartens, beim 
Hochbehälter und dem Friedhofsgebäude in Mautern 90 
Paneele mithilfe der Mauterner errichtet. Insgesamt sparen 
wir dadurch jährlich 13.000 kg CO2 ein“, erklärt Mauterns 
Energiegemeinderat Martin Hofbauer, der sich über den 
Erfahrungsaustausch mit Grafenegg freut: „Manfred Denk 
hat mich schon im vergangenen Jahr auf unser Bürger-
beteiligungsprojekt angesprochen. Es macht mich stolz, 

wenn eine Idee aus Mautern auch von anderen Gemeinden 
aufgenommen wird.“ 

Und man möchte in Kontakt bleiben und gemeinsam in 
Sachen Klimaschutz an einem Strang ziehen, unterstreicht 
GGR Ing. Manfred Denk: „Für uns in Grafenegg nehmen 
Projekte, die einen Beitrag zum Klimaschutz leisten, einen 
hohen Stellenwert ein. Dabei ist mir die Einbindung mög-
lichst Vieler ein großes Anliegen, sowohl innerhalb der 
Gemeinde als auch im Austausch mit anderen“.

v.l.n.r.: GGR Ing. Manfred Denk (Obmann des Schulaussschusses der NMS Gra-
fenegg) und Energiegemeinderat Martin Hofbauer (e5-Gemeinde Mautern) 
ziehen in Sachen Klimaschutz an einem Strang

Spitzentreffen der Energievorreiter Grafen
egg und Mautern. Für beide Gemeinden ist 
die Einbindung der BürgerInnen in Ener-
gie- und Umweltfragen ein entscheidender 
Erfolgsfaktor. Auf dem Dach der NMS Gra
fenegg soll noch heuer eine neue Photo
voltaikanlage entstehen. 

Familienbetrieb

dachdeckerei-maissner.at
Kirchengasse 10, 3492 Etsdorf

ERWIN MAISSNER

0664 / 95 80 269

DER MEISTER FÜRS DACH
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Raum für die Jugend:
Neue Basketballkorbanlage

Gerade in Zeiten der Pandemie ist es besonders wichtig 
der Jugend Raum für Bewegung und Sport anzubieten. 
Dem Wunsch von Oliver Starkl wurde daher gerne von GGR 
Ing. Manfred Denk entsprochen und auf dem Hartplatz, der 
an den Fussballplatz der NMS Grafenegg anschließt, eine 
Basketballkorbanlage errichtet.

Die Anlage wird bereits fl eißig genutzt. Mit entsprechen-
der Rücksichtnahme aufeinander und einem gewissen Maß 
an Toleranz der Anrainer sollte dem sportlichen Vergnügen 
nichts im Wege stehen.

Neben dieser neuen Anlage steht den Jugendlichen 
weiterhin auch das Beachvolleyballfeld am Freizeitplatz 
Kampwiese in Etsdorf, hinter dem ehemaligen Landgast-
haus Scheugl, zur Verfügung. E.G.

v.l.n.r.: Nikolaus Stattin, Oliver Starkl, Jan Ogertschnig, GGR Ing. Manfred 
Denk, Julian Lang, Mario Barnet, Lukas Fragner, Nils Holig

Alle Angebote gelten 
solange der Vorrat  
reicht. Vorbehaltlich 
Satz- und Druckfehler.

ElectronicPartner
EP:Zierlinger

3542 Gföhl, Wurfenthalstr. 9, Tel.: 02716/8674

3493 Hadersdorf, Rosaliastr. 5, Tel.: 02735/2404
www.zierlinger.at

Elektro Zierlinger GmbH

Mein Service
macht den Unterschied.

Stand-Gefrierschrank 
GNP 2313 Comfort
• Volumen: 195 l • 6 Schub- 
fächer • NoFrost - das Gefriergut 
wird mit gekühlter Umluft einge-
froren und die Luftfeuchtigkeit 
abgeleitet • SuperFrost-Auto-
matik - macht das Einfrieren zum 
einfachen und energiesparenden 
Vergnügen • Türalarm • Kinder-
sicherung • VarioSpace - das 
praktische System für Extra-
Stauraum • Maße (HxBxT): 
144,7x60x63 cm

NoFrostFFA

G

➜

Auch erhältlich als  

GNP 2713
• 7 Schubfächer • Volumen: 221 l  
• Maße (HxBxT): 164,4x60x63 cm

um nur 749.749.-- NoFrost

FFA

G

➜

BONUS
PUNKTE

Exklusiv bei uns:  Exklusiv bei uns:  
doppelte Bonuspunkte doppelte Bonuspunkte 

einlösbar!einlösbar!

699.-699.-
Planung & Neubau

Umbau & Renovierung
Kaminsanierung

Die Baufirma Ihres 
Vertrauens seit 1860

www.lechner - bau.at

KAMINSANIERUNG

3564 Plank/Kamp | Tel. 02985 / 8227
www.lechner-bau.at
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1. Mai zum „Tag der  
Ehrenarbeit“ ausgerufen

Viele freiwillige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stellen 
ihre wertvolle Zeit seit Monaten in der Teststraße im Lan
genloiser Sicherheitszentrum zur Verfügung und sorgen 
an drei Tagen pro Woche für einen bestens organisierten 
und schnellen Testungsvorgang, der vielen Menschen 
Sicherheit gibt. Für die Bürgermeister Harald Leopold und 
Anton Pfeifer eine Selbstverständlichkeit, einmal mehr 
ihren Dank und ihre Anerkennung auch im Namen der 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner auszusprechen, die 
dankenswerterweise Manner-Schnitten für Alle gespendet 
hat. Dieser besondere Tag wurde daher zum „Tag der Ehren-
arbeit“ erklärt. 

Foto: Ulrike Paur, Text: Rotes Kreuz Langenlois

v.l.n.r.: Bgm. Harald Leopold (Langenlois), Hans Ebner, Hannah Stadler 
(Rotes Kreuz Langenlois), Bgm. Anton Pfeifer, Bezirksstellenleiter Martin 
Mauss

Neue Leitung beim
Roten Kreuz Langenlois

Unter dem Beisein von Bgm. Anton Pfeifer wählte die 
Bezirksstellenversammlung am 27. März den 25-jährigen 
Walkersdorfer Martin Mauß zum Nachfolger von Hans 
Ebner, dem langjährigen Leiter der Rot-Kreuz-Bezirksstelle 
Langenlois.

Damit und mit der Wahl von Lukas Hausdorf und Anna 
Stummer als Bezirksstellenleiter-Stellvertreter wurde der 

Generationenwechsel an der Spitze des Langenloiser Roten 
Kreuzes vollzogen. 

Auf der Versammlung wurden auch viele Ehrenamtler 
befördert und geehrt. Eine besondere Ehrung wurde Kom-
merzialrat Franz Schwartz aus der Grafenegger Katastralge-
meinde Walkersdorf zuteil, der dem Roten Kreuz Langenlois 
eine Spende von 30.000 Euro zukommen ließ. 

Das neue Leitungsteam: Martin Mauß (Mitte) und seine StellvertreterInnen 
Anna Stummer (rechts), Lukas Hausdorf (links)
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Obere Gartenzeile 7 | 3492 Etsdorf/Kamp
0681 / 205 177 92 | eder.p� asterungen@gmail.com

Seit kurzem selbstständig, betreue ich die Bauvorhaben  meiner Kunden 
höchstpersönlich von der Planung bis zur Fertigstellung. Wenn auch 
Sie demnächst die (Um-)Gestaltung Ihrer Einfahrt, Terrasse oder Geh-
wege planen, lassen Sie sich von mir Ihr individuelles Angebot machen.
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Überreichung von 
 Blutspendeehrungen

EECCHHTTEE HHAANNDDAARRBBEEIITT 
Wir bezeichnen uns selbst als Handwerksbäckerei. Das machen wir als bewusste Abgrenzung zu 
Industriebäckereien. Denn diesen Unterschied zu kennen, ist sehr wichtig.
Unser Brot mag vielleicht nicht jeden Tag gleich aussehen (das darf auch so sein bei 
Handwerksbäckerbrot!). Aber wir können versichern, dass jedes Brot jeden Tag mit der gleichen 
Liebe, mit gleich viel Zeit, mit gleich hochwertigen Zutaten und gleich viel handwerklicher 
Passion hergestellt wird. Unser Arbeitsaufwand ist hoch, aber es lohnt sich allemal!

 

BBÄÄCCKKEERREEII--CCAAFFÉÉ JJAAKKOOBB KKAARRLL BBRRAAUUNN 
Etsdorf am Kamp, Schlossstraße 1 baeckerbraun@gmail.com 02735 5733 

www.baeckerei-braun.at www.facebook.com/baeckerbraun @baeckerei.braun

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn:: MMoo//DDii//SSaa 66::0000--1133::0000 uunndd MMii//DDoo//FFrr 66::0000--1188::0000 ((dduurrcchhggeehheenndd)) 

              ROLAND PRAGER
                3485 Haitzendorf
                     Kampstraße 2

Tel.: 0676 / 534 83 24    e-mail: tischlereiprager@aon.at

TISCHLEREI

In Österreich wird alle 90 Sekunden eine Blut-
konserve benötigt, das sind jährlich bis zu 
350.000 Konserven. Aber nur 3,65 Prozent der 
Österreicher spenden Blut. Um die sichere 
Versorgung mit Blutkonserven rund um die 
Uhr für Niederösterreich und sogar für Öster-
reich garantieren zu können, braucht es Men-
schen, die regelmäßig Blutspenden gehen.

Die Marktgemeinde Grafenegg überreichte gemeinsam 
mit dem Roten Kreuz Langenlois und der Freiwilligen 
Feuerwehr Etsdorf am Kamp „Verdienstmedaillen am Bande 
des Blutspendedienstes des Österreichischen Roten Kreu-
zes“ für fl eißige Spenderinnen und Spender.

Die Bronzene Verdienstmedaille für 25-mal Blut spenden 
wurde an Sonja Halmschlager, Sandra Neureuter, Ingrid 
Paulus und Andreas Starkl übergeben.

Thomas Altenrieder und Josef Brunner erhielten die 
Silberne Verdienstmedaille für 50-mal Blut spenden. 

Eine außergewöhnliche Auszeichnung wurde an Herbert 
Starkl übergeben, er ging sage und schreibe 75-mal Blut 
spenden, weshalb ihm die Goldene Verdienstmedaille 
überreicht wurde.

Die Marktgemeinde Grafenegg, das Rote Kreuz Lan-
genlois sowie die Freiwillige Feuerwehr Etsdorf am Kamp 
bedanken sich bei den Geehrten für ihr Engagement im 
Dienste des Nächsten.

v.l.n.r.: Bgm. Anton Pfeifer, Martin Mauß, Andreas Strakl, Herbert Starkl, 
Dieter Ramssl
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Sechs regionale Autofachhändler 
aus Krems, Langenlois und Kammern 
stellten für den E-Mobiliätstag fol-
gende Modelle für eine Probefahrt 
zur Verfügung: e-BMW X3, e-Honda, 
e-Madza, KIA Niro, Nissan Leaf, Renault
Zoe, Twingo und Twizy, Tesla Model
3 und S und VW id3. Im Infozelt der

Energie- und Umweltagentur des 
Landes NÖ wurden die Besucher über 
die neuesten Techniken der Autos 
sowie über E-Ladestationen und die 
aktuellen Förderungen zur E-Mobiliät 
informiert.

Ein überdurchschnittliches Interes-
se an Beratung gab es auch bei den 

E-Bikes sowie dem E-Moped Trinity
Uranus. Ebenfalls informierte der
Verein „fahrvergnügen.at“ über die
Möglicheit von E-Carsharing. Der
Mobilitätstag war dank der freiwilligen
Helfer ein großer Erfolg und wurde
für die Besucher zu einem unvergess-
lichen Erlebnis.� E.G.

Fleischwaren Höllerschmid GmbH  
Gewerbestraße 19 
3492 Walkersdorf 
Telefon +43 (0)2735 5228-10 
fleischbank@hoellerschmid.at 
www.hoellerschmid.at

echt · regional · bio

Höllerschmid – die Avantgarde  
in Sachen Fleisch.

Öffnungszeiten 
Mo. – Fr. 7:00 bis 17:00 Uhr 
Sa. 7:00 bis 12:00 Uhr

E-Mobilitätstag und
E-mobil Testaktion

Karl Mitterbauer
Friedhofgasse 9 | 3492 Etsdorf am Kamp | Tel. 0664 / 871 85 50
tischlerei@karl-mitterbauer.at | www.karl-mitterbauer.at

T i s c h l e r e i

Am 29. Mai veranstaltete der 
Ausschuss für Umwelt, 
Mobilität und Energie den 
E-Mobiliätstag in Etsdorf 
am Kamp am Vorplatz der 
NMS Grafenegg und am 
Parkplatz der Sportanlage in 
Kamp.
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Gemeinschafts(Nutz)garten 
Grafenegg entsteht

Haus und Gartenservice 
Baggerarbeiten

Josef Strobl
Handwerker

Neben der Möglichkeit selbst 
Gemüse zu pfl anzen, soll dieser Gar-
ten Begegnungsplatz sein und Aus-
tausch zwischen GartennutzerInnen, 
BesucherInnen und Generationen 
ermöglichen. Im Februar dieses Jahres 
tat sich die Möglichkeit auf, im Stifts-
garten Haitzendorf eine brachliegen-

de Fläche zu bewirtschaften. Mitte 
Februar gab es die ersten Bespre-
chungen zwischen dem Arbeitskreis 
der Gesunden Gemeinde Grafenegg, 
Dipl. Ing. Liselotte Jilka von „Natur im 
Garten“ und ÖKR Maria Forstner von 
der „NÖ Dorf- und Stadterneuerung“. 
Dipl. Ing. Jilka übernahm die Planung. 

Noch im Februar wurde die Zufahrt 
freigeschnitten und das Tor repariert. 
Etliche dürre und morsche Bäume 
wurden gerodet und eine Vielzahl von 
Sträuchern (Gestrüpp) entfernt. Mitte 
März wurde unter Einsatz eines Bag-
gers damit begonnen, die Grasnarbe 
abzugraben. Das gesamte anfallende 

Land- und Gartentechnik
Richard STEURER

Um den steigenden Wunsch nach Gemüse aus dem eigenen Garten auch jenen zu  erfüllen, 
die keinen eigenen Garten besitzen, entsteht zurzeit im Stiftsgarten in Haitzendorf im 
 Westen des Pfarrhofes, auf einer Fläche von 4.000 m² ein Gemeinschafts(Nutz)garten. 
Initiator des Projekts ist der Arbeitskreis der Gesunden Gemeinde Grafenegg.
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Material konnte für den Unterbau der 
Zufahrt wiederverwendet werden. Zu 
diesem Zeitpunkt wurde die Grafeneg-
ger Bevölkerung schriftlich informiert 
und es wurde erhoben, wer zukünftig 
ein „Stück Garten“ nutzen möchte. 
Daraufhin meldeten sich acht Inte-
ressentInnen, von denen schließlich 
sieben tatsächlich „GärtnerInnen“ 
wurden und in dankenswerter Weise 
schon bei den Vorbereitungsarbeiten 
(z.B. Ausgrasen, Laubrechen) tatkräftig 
mithalfen. 

Die große Gartenfläche wurde auf-
geteilt. Es entstanden allgemeine 
Flächen und „Parzellen“ für die Gar-
tennutzerInnen. Auf den allgemeinen 
Flächen wurden Beerensträucher 
und Kürbispflanzen gesetzt. Dieser 
Naschgarten soll besonders Kinder-
garten- und Schulkinder zum Besuch 
und der „Nutzung“ einladen. Auch 
Staudenbeete sind im Entstehen, ein 
ehemaliges Brunnenbecken wurde mit 
einer dünnen Schicht Erde gefüllt und 
dort sollen noch in diesem Sommer 
Sonnenblumen sprießen. Spezielle 
für die Bienen wurden etliche Kilo 
Blumensamen ausgesät. 

Natürlich wird es auch einen Kom-
postplatz geben, auf dem die Gar-
tenabfälle gesammelt werden und 
zu neuer Gartenerde heranreifen. Es 
soll gezeigt werden, dass Erträge im 

Gemüsegarten auch ohne Chemie, 
also biologisch, erzielt werden können. 

Inzwischen sprießt schon das Gemü-
se wie z.B. Erbsenpflanzen oder Spinat. 
Pflanzen brauchen Wasser zum Wach-
sen. Die Wasserversorgung stellte sich 
jedoch als problematisch heraus: Die 
vorhandenen Brunnen konnten nicht 
mehr reaktiviert werden, ein Brunnen 
musste nachgeschlagen werden. 

Auch im Vorgarten wurde vieles „auf-
geräumt“. Das im Betonring stehende 
Kreuz wurde repariert und rundherum 
alles mit Erde aufgefüllt und bepflanzt, 
also das frühere Aussehen wiederher-
gestellt. Zukünftig werden noch ein-
ladende Sitzgelegenheiten aufgestellt.

Die besondere Lage des Gartens ist 
dafür prädestiniert Freiluft-Vorträge 
und Workshops, sowie auch sport-
liche Aktivitäten zu ermöglichen. 
Noch heuer sollen etliche Vorträge 
stattfinden. 

Frau Leopoldine Nastberger, Arbeits-
kreisleiterin und Organisatorin dieses 
Projekts, bedankt sich sehr herzlich bei 
allen HelferInnen, ohne deren Unter-
stützung der Gemeinschafts(Nutz)-
garten nicht entstehen hätte können! 

Es sind noch freie Gartenparzellen 
verfügbar. Interessenten bitte bei 
Frau Leopoldine Nastberger melden: 
Tel. 0664/ 88355566� E.G.

Ihr MeIster für Ihre Gärten

• Wege
• rasen
• stufen
• teiche

• terrassen
• Bachläufe
• Bepflanzungen
• natursteinmauern…

Vebi fetai
3492 engabrunn, Am stein 16 
0664 / 116 43 17 | 0664 / 563 50 71

www.gartengestaltung-fetai.at
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Aktion Frühjahrsputz 2021
Das alljährliche Müllsammeln fand heuer 
unter besonderen Bedingungen statt.

Trotz Covid-19-Pandemie und Lockdown waren erfreu-
licherweise zehn Familien bzw. Einzelpersonen bereit zu 
helfen, um den achtlos weggeworfenen Müll zu entfernen. 
Die helfenden Familien und Personen aus dem Gemein-
degebiet sammelten fleißig „alles Mögliche“ zu Fuß oder 
mit dem Fahrrad entlang von Wegen, Straßen sowie auf 
Plätzen, darunter viele Petflaschen, Aludosen, Essensver-
packungen, Taschentücher, leere Zigarettenpackungen 
oder Plastikschnüre. Die in den letzten Monaten gesetzten 
Maßnahmen, z.B. neue Mülleimer beim Eingang bzw. an 
der Schlossmauer Grafenegg, zeigen Erfolge, wie Helfer 
berichteten. Kinder, die begeistert bei der Sache waren, 
erzählten hingegen erbost, dass sie an den gesäuberten 
Stellen gleich am nächsten Tag abermals Müll vorgefunden 
hätten. 

In Summe wurden ca. 25 Müllsäcke gesammelt und vom 
Bauhof unserer Gemeinde 
dankenswerterweise ent-
sorgt. Als Dankeschön wur-
de an jede Familie und die 
jüngsten Teilnehmer – wie 
versprochen – das Mücke 
Würfelspiel „Dreck weg“ ver-
teilt. Herzlichen Dank noch-
mals an alle Helfer und viel 
Freude beim gemeinsamen 
Spielen!

� GR Sonja Traht

Foto: M. Haberzett
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Unsere Lösungen. Ihre Zukunft. 

BESUCHEN SIE BESUCHEN SIE 
UNS ONLINEUNS ONLINE

IT-KOMPETENZ 
AUS EINER HAND
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Naturschätze in Grafenegg 

Vor allem der Flusslauf des Kamps, der das westliche 
Gemeindegebiet durchzieht, bevor er die Donauauen 
erreicht, und die Landschaft im nördlichen Gemeinde-
gebiet zeigen ein reichhaltiges Mosaik an Biotopen, von 
denen besonders die Vogelwelt profitiert. Daher sind diese 
Bereiche in das Europaschutzgebiet „Kamp- und Krems-
tal“ eingegliedert. Diese Vielgestaltigkeit beherbergt ein 
breites Spektrum an Tieren und Pflanzen. Zu den großen 
zoologischen Besonderheiten zählen u.a. Wimpernfleder-
maus, Großer Feuerfalter, Kammmolch oder Eisvogel. Die 
Flussläufe beheimaten europaweit bedeutende Fisch- und 
Amphibienvorkommen. Die Pflanzenwelt wartet u.a. mit 
dem Vorkommen des Gelben Frauenschuhs auf – einer 
äußerst attraktiven und zugleich gefährdeten Orchideenart. 

Das Land NÖ hat nun die Energie- und Umweltagentur 
des Landes NÖ (eNu) beauftragt, sich mit der Vielfalt an 
Lebensräumen und seinen tierischen und pflanzlichen 
Bewohnern auseinanderzusetzen. So werden bis Mai 2022 
Vor-Ort-Besichtigungen in den oben genannten Europa-
schutzgebieten durch Mitarbeiter der eNu stattfinden. 
Die Begehungen dienen dazu, die Naturräume in ihrer 
Vielgestaltigkeit kennenzulernen, ohne dass dabei zoolo-
gisch-botanische Erhebungen durchgeführt werden. Mit 
den Erkenntnissen daraus kann der fachliche Rahmen für 
Naturschutzaktivitäten abgesteckt werden, welche dann 
auf freiwilliger Basis und in Kooperation mit den Regionen 
entwickelt und umgesetzt werden sollten.

Dieses Projekt zur Schutzgebietsbetreuung wird mit 

Unterstützung des Landes Niederösterreich und der 
Europäischen Union durchgeführt und leistet einen Bei-
trag zum europaweiten Schutzgebietsnetzwerk gemäß der 
Fauna-Flora-Habitatrichtlinie und der Vogelschutzrichtlinie.

Weiterführende Infos finden Sie auf der Website von 
Naturland NÖ: https://www.naturland-noe.at/europa-
schutzgebiet-kamp-und-kremstal

Foto und Text: Amt der NÖ Landesregierung

Parkett 
Vorhänge 
Sonnenschutz 
Böden Judex.cc
Kirchberg am Wagram - 02279/2276

Die Marktgemeinde Grafenegg ist landschaftlich vielfältig und bietet unterschiedliche, 
attraktive Lebensräume für eine Reihe von Tier- und Pflanzenarten.



16 Aktuell

Jedes Jahr im Frühjahr, wenn die Natur aus dem Winter-
schlaf erwacht, geht das große „Garteln“ wieder los. Um 
auch in der heurigen Saison wieder viel eigenes Obst und 
Gemüse ernten und die Blumen in voller Pracht genießen 
zu können, werden Garten, Blumentöpfe und Co. mit Kom-
posterde aufgefrischt. Besonders einfach geht das mit dem 
Biotonnen-Bonus des Gemeindeverbands Krems. Jeder 
Biotonnen-Benützer konnte sich bis 14. Mai mit seinem 

Gutschein bis zu 500 Kilogramm Gratis-Kompost nach 
Hause holen. Fast 1.000 Personen nutzten heuer dieses 
Angebot für 420 Tonnen Komposterde.

Biotonnen-Bonus zahlt sich aus
Durch das Einlösen des Kompost-Gutscheins reduzieren 

die Biotonnen-Benützer im Bezirk Krems ihre jährliche 
Gebühr um mehr als 25 Euro. Damit verringert sich die 
Jahresgebühr auf knapp über 30 Euro. Umgerechnet auf 
das Monat kostet die Biotonne nach Einlösen des Kompost-
gutscheins nur 2,61 Euro – ein minimaler Beitrag, der eine 
maximale Auswirkung zur richtigen Mülltrennung bringt. 

LEBENSMITTEL – MITTEL ZUM LEBEN
Mit der Lebensmittelverschwendung der Österreiche-

rinnen und Österreicher setzte sich Marketagent in einer 
aktuellen Studie auseinander und befragte 550 Personen. 
Ein Großteil der Lebensmittelverschwendung findet in 
den Privathaushalten statt. 36 Prozent der Befragten wer-
fen mindestens einmal pro Woche ein Lebensmittel weg. 

Zahlreiche Initiativen beschäftigen sich mit dem sorgsamen 
Umgang mit Lebensmittel, eine davon ist die App „Too 
good to go“, die auch Angebote aus Krems beinhaltet. Zum 
Schmecken, Riechen und Probieren ermuntert „OLG – Oft 
länger gut“.

Stetig wächst die Anzahl an Herstellern, die das dazuge-
hörige Logo auf ihre Produkte aufdrucken und so zu einem 
kritischen Prüfen der Nahrungsmittel vor dem Wegwerfen 
animieren. Aktuell widmet sich auch die Sonderausstellung 
„Ablaufdatum“ im Naturhistorischen Museum in Wien dem 
Thema Lebensmittelverschwendung. Bis zum 5. September 
2021 zeigt sie Zahlen, Daten und Fakten rund ums Thema 
Nahrung. Im Geruchs- und Geschmackslabor kann man sich 
selbst im Beurteilen von Lebensmitteln durch Riechen und 
Schmecken üben. 

„Wir sehen das Problem der Lebensmittelverschwendung 
auch bei uns im Bezirk Krems. Knapp 30 Prozent biogener 
Abfälle landen in den Restmülltonnen. Richtig sollten sie in 
der Biotonne entsorgt werden, aber noch lieber ist es uns, 
wenn diese Abfälle gar nicht entstehen,“ so Abfallberater 
Günter Weixelbaum.Fo
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420 TONNEN KOMPOST ALS PFLANZEN-TURBO

Begrünung | Hochzeiten/Feste | Leihpflanzen
Firmenservice | Trauerfloristik

www.szing.at
SOMMERÖFFNUNGSZEITEN:

Montag bis Freitag 8:00-12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Samstag 8:00 bis 13:00 Uhr

Während der Sommermonate Sonn- und Feiertag geschlossen!

Gärtnerei Walkersdorf & 
Shop Hadersdorf
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PROSPEKTFLUT IM ALTPAPIER
Im Bezirk Krems sammelten im vergangenen Jahr 56.800 

Einwohnerinnen und Einwohner 4.600 Tonnen Altpapier, 
ein Drittel davon Kartonagen. 

Die oft übervollen Altpapiertonnen hat das Institut für 
Abfallwirtschaft der Universität für Bodenkultur genau 
unter die Lupe genommen. Den Großteil mit mehr als 70 
Prozent machten Druckerzeugnisse wie Prospekte und 
Zeitungen aus, 24 Prozent stellten Verpackungen dar, Well-
pappe und Karton. Mehr als 2 Prozent waren „Fehlwürfe“, 
besonders ins Auge gestochen ist dabei Hygienepapier 
wie Taschentücher oder Servietten – diese sind aber im 
Restmüll zu entsorgen. Auch Kunststoff  und diverse Mate-
rialverbunde wie Getränkekartons waren im Altpapier zu 
fi nden. „Fehlwürfe verursachen personellen und fi nan-
ziellen Mehraufwand, der sich über kurz oder lang auf 
die Abfallgebühren niederschlägt“, interpretiert Gerhard 
Wildpert, Geschäftsführer des Gemeindeverbands Krems, 
das Ergebnis der Analyse.

Prospekte sind inzwischen vielfach nicht nur in Papier-
form, sondern auch digital erhältlich. Mit einem abonnier-
ten Newsletter ist man rascher informiert. Verschiedene 
App-Lösungen sammeln elektronische Flugblätter mehre-
rer Anbieter und bieten interessante Suchfunktionen nach 
Warengruppen und Aktionszeiträumen an. „Mittels Aufkle-
ber am Briefkasten kann der Prospektfl ut Einhalt geboten 
werden. Diese gibt’s für alle Bewohner des Bezirks Krems 
beim GV Krems – im Büro in Langenlois oder im Online-
Shop auf www.gvkrems.at. Mitteilungen von Gemeinden, 
Behörden und Ämtern sind amtliche Mitteilungen und 
werden dennoch zugestellt. Kostenlose Zusatz-Papiersäcke 
kann man in jedem Sammelzentrum abholen und sie am 
Abholtag neben die Tonne stellen. 

Fo
to

 u
nd

 T
ex

t: 
G

V 
Kr

em
s

Elektro Rubitzko

Beratung - Planung und Ausführung

Elektroinstallationen - Reparaturen

Einbruch- und Gefahrenmeldeanlagen

3485 Sittendorf Am Anger 5 Tel: +43-2735-2382

E-Mail: office @ elru.at

Elektro Rubitzko Edwin

Beratung - Planung und Ausführung

Elektroinstallationen - Photovoltaik

Einbruch- und Gefahrenmeldeanlagen

3485 Sittendorf Am Anger 5 Tel: +43-2735-2382

E-Mail: office @ elru.at

Reparaturen und Störungen

Www.elru.at

PARTYSERVICE
Fein, dass es das noch gibt ...

... die frisch im Markt zubereiteten 
Köstlichkeiten von SPAR.

Putzerei
AnnahmestelleAnnahmestelle

3492 Etsdorf, Schloßparkstraße 2
Öffnungszeiten: Mo.  –  Fr.: 07:00 – 18:00 Uhr | Sa.: 07:00 – 12:00 Uhr

FRIEDL

Feinkostplatten, 
belegte Brötchen 

und Geschenkkörbe 
aller Art

Inserat_Friedl_Gemeindezeitung_88x124.indd   1 04.06.20   10:26
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Hauptplatz 2 
3493 Hadersdorf am Kamp

www.kamptal-kosmetik.at
mobil: 0664- 198 29 82

KAMPTAL KOSMETIK

SCHÖNHEITSBEHANDLUNGEN 
DIAMANT DERMABRASION | ANTI AGING

ENTSPANNEN | HARZEN & FÄRBEN
WAXEN | IPL LASER

Weitere Behandlungen: www.kamptal-kosmetik.at
Terminvereinbarungen: Tel. 0664/1982982

Landwirtschaftliche Betriebe, Vereine, Gemeinden oder 
private Gruppen können ihre Ideen zu neuen regiona-
len Einkaufsmöglichkeiten bis 1. September 2021 beim 
LEADER-Team einbringen.

Gefördert werden beispielsweise SB-Automaten, die mit 
vielfältigen regionalen Produkten bestückt werden, die 
dafür notwendige Software oder auch Regal- oder Kühl-
systeme. Die Leitung der LEADER-Region Kamptal ist davon 
überzeugt, dass in den Betrieben ihrer Mitgliedsgemeinden 
dazu viele kreative Ideen schlummern, die nur die richtigen 
Impulse zum Zünden brauchen …

So ist auch LAbg. Josef Edlinger, Obmann der LEADER-
Region Kamptal, überzeugt: „Unsere Region ist reich an 
qualitativ hochwertigen Produkten, die von engagierten 
Produzentinnen und Produzenten erzeugt werden. Das 
Bedürfnis und die Bereitschaft der Konsumentinnen und 
Konsumenten, Lebensmittel aus der Region in der Region 
einkaufen zu können, ist seit dem letzten Jahr stark gestie-
gen. Wir wollen diesen Trend mit all seinen positiven Effek-
ten, wie Nachhaltigkeit und kurze Transportwege, fördern 
und vergeben 75.000 Euro für innovative und bahnbre-
chende Lösungen. Der Einkauf bei den Produzenten vor Ort 
steigert die Wertschöpfung in den Betrieben und sichert 
die regionale Nahversorgung.“

Die LEADER-Region Kamptal ist ein Zusammenschluss 
von 27 Gemeinden aus den Bezirken Krems, Zwettl und 
Horn. Hier arbeiten Personen aus der Zivilgesellschaft, der 
Wirtschaft, aus Vereinen und Gemeinden zusammen, um 
neue innovative Lösungen für aktuelle Themen zu finden. 
60 LEADER-Projekte wurden in den letzten sieben Jahren 
umgesetzt. Mit insgesamt 2,3 Mio. Euro an LEADER-För-
derungen wurde so die Region gestärkt. Die Förderquote 
liegt zwischen 40 und 80%. 

www.leader-kamptal.at

VERKAUFSLÖSUNGEN FÜR 
REGIONALE PRODUKTE WERDEN GEFÖRDERT 
Regionale Produkte sind in der Bevölkerung beliebter denn je. Die Nachfrage, speziell nach 
Lebensmitteln aus der nächsten Umgebung und Einkaufen unabhängig von Öffnungs-
zeiten, steigt stark an. Die LEADER-Region Kamptal reagiert auf den Trend und stellt 75.000 
Euro Förderungen für neue Selbstbedienungslösungen zur Verfügung.
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Kindergarten Etsdorf
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Zur großen Freude der Kinder war der Osterhase auch im Kindergarten 
Etsdorf und hat jedem ein Nesterl versteckt!

„Alle Vögel sind schon da …“ – Traditionell spazierten im März die  
Etsdorfer Kindergartenkinder mit bunten Vögeln durch den Ort und  
weckten mit Liedern und Sprüchen den Frühling auf.

Prima la Musica 2021
Anfang März traten die talentiertesten 22 Musikschüler-

Innen aus der Musikschule Region Wagram beim Landes-
wettbewerb „Prima la Musica“ an. Eine fachkundige Jury 
bewertete die Auftritte und es wurden zahlreiche Preise 
sowie Prädikate vergeben. Heuer waren als Wettbewerbs-
voraussetzungen erstmals Wertungen via Videoaufnahmen 
der SchülerInnen einzusenden. Ein weiterer Höhepunkt 
war das Preisträgerkonzert im Haus der Musik am 21. Mai.
Die erfolgreichen TeilnehmerInnen aus der Gemeinde 
Grafenegg: Jakob Erdler, Schlagwerk (Gewinner der 
Altersgruppe III Plus mit Gold u. Landessieger mit 99 v. 
100 mögl. Punkten); Theresa Klaffel, Trompete (Silber 
in der Kategorie III Plus mit 87 Punkten); Juliana Hol-
zer, Trompete (1.  Preis mit Ausgezeichnetem Erfolg);  
Lea Holzer, Querflöte (1. Preis)

v.l.n.r.: Musikschulleiter Mag. Markus Holzer, Theresa Klaffel, Lea Holzer, 
Bgm. Anton Pfeifer, Juliana Holzer, Bgm. Mag. Alfred Riedl (Grafenwörth), 
Jakob Erdler

Foto und Text: Musikschule Region Wagram
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Am 28. April absolvierten die Schü-
lerinnen und Schüler der 4. Klasse der 
VS Grafenegg-Haitzendorf den prakti-
schen Teil der Radfahrprüfung. Posten-
kommandant Gernot Bittermann und 
GI Andreas Waldum beobachteten die 
Kinder bei ihren Fahrten. Auf die theo-
retische Prüfung wurden die Kinder 
von Klassenlehrerin Eva Ertl vorberei-
tet. Alle 17 Schülerinnen und Schüler 
haben bestanden. Als Belohnung 
wurden von Herrn Bernhard Gassner 
von der Raiffeisenbank Haitzendorf 
Warnwesten an die Kinder ausgeteilt. 
Außerdem stellte die Raiffeisenbank 
für alle Kinder zur Stärkung Brioche-
kipferl zur Verfügung. Herzlichen Dank 
an alle!

VS GRAFENEGG-HAITZENDORF –
FAHRRADPRÜFUNG
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VS GRAFENEGG-ETSDORF – HALLO AUTO!
Ein Autofahrer kann sein Fahrzeug nicht sofort zum Ste-

hen bringen. Kinder unterschätzen oft den Anhalteweg. Um 
den Kindern diese Gefahr begreifbar zu machen, nahmen 
am 11. Mai die 3. und 4. Klasse der VS Grafenegg-Etsdorf 
an der Verkehrssicherheitsaktion „Hallo Auto!“ von AUVA 
und ÖAMTC teil – natürlich unter Einhaltung aller Hygi-
enemaßnahmen. Die Kinder sahen und spürten dabei, 
dass selbst eine Notbremsung das Auto nicht sofort zum 
Stillstand bringt. Die Feuerwehr Etsdorf unterstützte die 
Aktion, indem sie für die rutschige Fahrbahn sorgte. Am 
Ende war allen Kindern klar, warum man nie vor einem Auto 
die Fahrbahn überqueren darf.

Foto und Text: VS Grafenegg-Etsdorf

PORR Bau GmbH
Tiefbau . NL NÖ . Baugebiet Krems 
Hafenstraße 64, 3500 Krems/Donau
T +43 50 626 1401
porr.at
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Die NMS Grafenegg nimmt als Arbeitgeber am Wett-
bewerb „NÖ radelt“ teil. Bereits 15 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sammeln fleißig Kilometer, auf dem Weg zur 
Arbeit genauso wie in der Freizeit! Unter dem Link https://
niederoesterreich.radelt.at/dashboard/statistics/iframe/8491 
sehen Sie tagesaktuell den Kilometerstand. In NÖ führt die 
NMS Grafenegg die Liste der vergleichbaren Arbeitgeber 
an, österreichweit ist sie aktuell auf dem 7. Platz!

Als großes Ziel hat man sich gesetzt, zum Ende der Aktion 
(Ende September) in NÖ zu gewinnen und österreichweit 
unter die Top Ten zu kommen.

Inzwischen fahren Lehrerinnen und Lehrer gemeinsam 
mit Schülerinnen und Schüler in die Schule und erkunden 
dabei neue Anfahrtswege. Es gibt auch schon Verbesse-
rungsvorschläge, wie zum Beispiel die Ausschilderung 
der Wege oder die Verbesserung der Fahrbahn. Im Herbst 
ist angedacht, bei „Klimafit zum RADLhit“ mitzuma-
chen. Neben der wertvollen Idee etwas für Umwelt und 
Gesundheit zu tun, gibt es auch interessante Sachpreise zu  
gewinnen.

RAIFFEISEN-MALWETTBEWERB:
STADT DER ZUKUNFT

Während der Zeit des Homeschoolings setzten sich die 
Lernenden der NMS und PTS Grafenegg mit den LehrerIn-
nen der Bildnerischen Erziehung intensiv mit dem Thema 
auseinander, wie sie sich die Stadt der Zukunft vorstellen. 
Die dabei entstandenen Kunstwerke dürfen sich sehen 
lassen. Die besten drei Arbeiten pro Klasse wurden unter 
Einhaltung strengster Hygienemaßnahmen in Anwesenheit 
von Vertreterinnen der Raiffeisenbank Langenlois, Direktor 
Alois Naber und den Kunstpädagoginnen prämiert. Die 
Meisterwerke werden allesamt bis zum Malwettbewerb 
2022 in der Schule ausgestellt.

Paul Neumayr aus der 4A wurde Gesamtsieger der Schule 
und darf hoffen, dass seine Zeichnung auch bei der Bun-
deswertung ausgezeichnet wird. v.l.n.r.: Pädagogin Helga Payer, Paul Neumayr, Michaela Kittel und 

Elvias Alihodzic (Raiffeisenbank Langenlois)

RADCHALLENGE NMS GRAFENEGG

v.l.n.r.: Andrea Breyer (Grunddorf ), Pia Schörgmaier (Feuersbrunn), Julia 
Strohofer (Schönberg), Liesbeth Engelbrecht (Langenlois), Michaela Mayer 
(Furth/Göttweig), Martina Mörwald (Krems), Helga Payer (Krems/Stein) und 
Marianne Höllerer (Etsdorf )
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Alles für die Schule!
Nadeln, Schere, Wolle,…

Herbst-Winter-Wolle und Stoffe
Burda-Schnitte

Langenlois • Kirchenplatz 7• Tel. + Fax 0 27 34/247 35

Mo. bis Sa. 7.30 bis 12.00 h
Mo., Mi., Do., Fr. 14.30 bis18.00 hGroße Auswahl an Stoffen!

Änderungsschneiderei 
Marianne Auer

Große Auswahl an Stoffen!
Mo bis Sa 8.00 bis 12.00 Uhr
Do und Fr 14.30 bis 18.00 Uhr

Schöne Ferien!
Mitte August ist wieder alles für die Schule da: 

Wollen, Garn, Nadeln und mehr.
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Ausbildung der jungen Mitglieder

Am 19. und 20. März fand das Modul „Atemschutz
geräteträger“ in der Hauptwache der Feuerwehr Krems 
statt. Bernd Golda und Victoria Schrittwieser konnten 
das Modul erfolgreich absolvieren. Am 26. und 27. März 
nahmen Elias Eller, Mathias Fuchs und Pia Kopta an der 
feuerwehrübergreifenden Basisausbildung in Langenlois 
teil und konnten Anfang April die Grundausbildung erfolg-
reich abschließen. Am 27. März fand im Feuerwehrhaus 
Gobelsburg schließlich noch das Modul „Arbeiten in der 
Einsatzleitung“ statt. Daran nahmen Alina Eder, Michaela 
Grozavescu, Kilian Resch und Victoria Schrittwieser teil.

Freiwillige Feuerwehr Etsdorf

Fotos und Text: FF Etsdorf

Wissenstest der Feuerwehrjugend

Am 9. April fand die diesjährige Abnahme des Wissens-
tests sowie des Wissenstestspiels, aufgrund der Corona-
Regelungen feuerwehrintern im Feuerwehrhaus Etsdorf, 
statt. Nach einer mehrwöchigen Ausbildung konnten fünf 
Jugendliche bei mehreren Stationen im Feuerwehrhaus ihr 
Wissen unter Beweis stellen.

Dabei wurden die Kenntnisse in den Themenbereichen 
wie Knotenkunde, Geräte für den technischen Einsatz und 
den Brandeinsatz, Benennen und Erklären der Dienstgrade 
etc. überprüft. Alle angetretenen Mitglieder der Feuerwehr-
jugend meisterten die Wissensüberprüfung mit sehr guten 
Ergebnissen.
Wir gratulieren herzlich!

Wissenstestspiel in Bronze: Fabio Gschossmann
Wissenstestspiel in Silber: Eric Waxhofer
Wissenstest in Silber: Mihai-Alexandru Brinzan und Patrick Gehringer
Wissenstest in Gold: Florian Wieser

T R A N S P O R T & E N T R Ü M P E LU N G

LUKAS EDER

3485 Sittendorf | Gartenweg 11 | Tel. 0676 / 64 74 200
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Technische Einsatzübung

Am 22. und 23. April fand für die Mitglieder der Feuer-
wehr Etsdorf eine technische Einsatzübung statt. Übungs-
annahme war ein Unfall von einem Bagger mit einem 
Container, wodurch der Container umzustürzen drohte. 
Auf dem Dach des Containers befand sich zusätzlich eine 
verletzte Person. Nach Erkundung durch den Fahrzeug-
kommandanten wurde von der Mannschaft die Unfall-
stelle abgesichert. Parallel dazu wurde mit der Sicherung 

des Containers gegen weiteres Umstürzen begonnen. 
Danach kletterte ein Feuerwehrmitglied auf das Dach, 
um den Verletzten zu betreuen. Währenddessen wurde 
die schonende Rettung mittels Spineboard und Korb-
schleiftrage über eine Leiter vorbereitet und schließlich 
durchgeführt. 

An der Übung nahmen insgesamt 18 Mitglieder mit dem 
HLF 3 und dem VF teil.
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Wanderung der Feuerwehrjugend

Am 24. April trafen sich die Mitglieder der Feuerwehrju-
gend zu einer gemeinsamen Wanderung. Gestartet wurde 
beim Feuerwehrhaus Etsdorf. Die Endstation, die Aussichts-
warte auf der Engabrunner Haide, wurde den Jugendlichen 
nicht sofort verraten, sondern musste durch das Lösen 
mehrerer Rätsel erreicht werden, die den Jugendlichen 
über das Funkgerät bekannt gegeben wurden. Am Ziel gab 
es eine kleine Stärkung, bevor der Rückweg angetreten 
wurde.

Restaurant | Gasthof | Kegelbahn

3485 Haitzendorf | Obere Hauptstraße 17
02735/2252-0 | Fax 33 | info@gasthof-haag.at

www.gasthof-haag.at
Urlaub vom 26. Juli bis 12. August 2021

ab 13. August wieder geöffnet

MIT WEITBLICK       
ZU KLAREN LOSUNGEN

www.hydro-ing.at
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Das langdienende Fahrzeug der FF 
Walkersdorf ging nach 35 Jahren in 
den Ruhestand und wurde gegen ein 
neues Mannschaftstransportfahrzeug 

ausgetauscht. Die Covid-19-Pandemie 
hat auch die FF Walkersdorf nicht ver-
schont, wodurch es äußerst schwer 
war, solche großen Anschaffungen 
zu tätigen. Dennoch ist es gelun-
gen, durch Förderungen und gutes 
Wirtschaften den Kauf ohne einen 
Kredit zu vollziehen. Beim neuen 
Fahrzeug, einem Renault Trafic, 
wurde großes Augenmerk auf die 
Zukunft gelegt. Die FF Walkersdorf ist 
jetzt mit zusätzlicher Ausrüstung für 
technische Einsätze gewappnet. Das 
Mannschaftstransportfahrzeug wurde 
bei der Firma Mitterbauer-Smola aus 
Krems erworben, den Ausbau über-
nahm die Firma Firnkranz aus Groß-

weikersdorf. Darüber hinaus haben 
die Kameraden einiges an Freizeit für 
dieses neue Mannschaftstransport-
fahrzeug geopfert. Ein großer Dank 
gilt der Marktgemeinde Grafenegg 
und dem Landesfeuerwehrverband 
von Niederösterreich für die zusätz-
liche Unterstützung. Weiters bedankt 
sich die FF Walkersdorf bei den Firmen 
Mitterbauer und Firnkranz für die gute 
Zusammenarbeit. 

NEUES MANNSCHAFTSTRANSPORTFAHRZEUG 
FÜR DIE FF WALKERSDORF

FF-FEST WALKERSDORF
Sa, 28. August: 17 bis 1 Uhr
So, 29. August: 11 bis 19 Uhr

v.l.n.r.: Mario Mitterbauer, Werner Mitterbauer, 
Bgm. Anton Pfeifer, Kommandant OBI Wolfgang 
Fragner, Kommandant-Stv. BI Gernot Mauß, 
Stefan Firnkranz, Stefan Raidl 

02732 85422 /druckwerkkremsDR UC K WERKKREMS.AT

EINE 
FRAGE 
DER 
ETIKETTE RASCHE

LIEFERUNG

TOP
BERATUNG!
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Feuerwehr Etsdorf:
Wir suchen dich!
Gib dir einen Ruck und uns eine Chance! Die Freiwillige Feuerwehr Etsdorf sucht 
ständig neue engagierte und interessierte Mitglieder für die aktive Mannschaft –  
egal in welchem Alter und ganz gleich ob Mann oder Frau!

Bist du offen für Neues? Hilfst du gerne anderen Men-
schen? Dann besuche uns doch einmal unverbindlich 
bei einer unserer Übungen und lerne uns und unsere 
Tätigkeiten näher kennen! Als Kontaktperson steht 
unser Kommandant Dieter Ramssl unter 0664/3504581 
oder unter etsdorf@feuerwehr.gv.at gerne für Fragen 
zur Verfügung.
Du bist zwischen 9 und 14 Jahre alt und auf der Suche 
nach einem interessanten und actionreichen Hobby? 

Dann besuch uns doch mal bei einer unserer Jugend-
stunden (immer freitags um 18 Uhr) und lerne die 
Feuerwehrjugend Etsdorf kennen!

Die Mitgliedschaft bei der Feuerwehrjugend ist kos-
tenlos! Aufgrund des COVID-Präventionskonzepts 
ersuchen wir Sie, Ihr Kind vor der Teilnahme bei 
unserem Jugendbetreuer Konstantin Denk via SMS 
oder WhatsApp unter 0664/1692644 anzumelden.

EVN Wasser liefert flächendeckend Trinkwasser  
in Quellwasserqualität und mit idealem Härtegrad  
in das gesamte Weinviertel und in den Bezirk Tulln.

Dank unserer Naturfilteranlagen und Quellen mit 
weichem Wasser konnten wir die Wasserhärte  
von zuvor 30° dH auf 10 bis 14° dH reduzieren.

Wir investieren in den nächsten Jahren weiter in  
die Errichtung einer neuen Naturfilteranlage in 
Bisamberg sowie in Leitungsverstärkungen und 
Drucksteigerungsanlagen. Dadurch können wir 
auch bei steigendem Wasserbedarf die gewohnte 
Wasserqualität garantieren.

Tipp: Die Wasserwerte Ihres Wohnorts  
finden Sie auf www.evn.at/wasser

SERSAWV RFÜ

EVN_Wasser_210x148 Weinviertel_BTulln_2503.indd   1EVN_Wasser_210x148 Weinviertel_BTulln_2503.indd   1 25.03.21   15:2425.03.21   15:24
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IN ENGABRUNN WIRD ES WIEDER MUSIKALISCH
Das Themenkonzert im letzten 

Oktober und auch die diesjährigen 
Frühjahrskonzerte fielen der Covid-
19-Pandemie zum Opfer. Nach mehr 

als sechs Monaten Spielpause darf nun 
wieder, zur Freude aller, gemeinsam 
musiziert werden. Dies geschieht, so 
wie schon letztes Jahr, im Rahmen 

von öffentlichen Proben im Freien. 
An jedem Sonn- und Feiertag wird 
bis Ende Juni ab ca. 10.30 Uhr an 
verschiedenen Plätzen in Engabrunn 
musiziert. So können die Musikerinnen 
und Musiker endlich wieder ihrer Freu-
de am Musikmachen nachgehen und 
die Engabrunnerinnen und Engabrun-
ner kommen in den Genuss von Live 
Musik. Also machen Sie die Fenster 
auf oder gehen Sie in den Garten und 
lauschen Sie den Klängen des Musik-
vereins Engabrunn.Fo
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KIDS DRUM CLUB – 1. TROMMELWORKSHOP 
FÜR KINDER AUF DER ENGABRUNNER HAIDE

Im Rahmen der Aktion „Stolz auf 
unser Dorf“ verschafften Kapellmeis-
ter Lukas Marek und Vera Prinz vom 
Musikverein Engabrunn zahlreichen 
Volksschulkindern einen unvergess-
lichen Nachmittag voller Spaß mit viel 
Rhythmus und Bewegung. Ein Erleb-
nis, bei dem die Freude an der Musik 
und das Trommeln in der Gruppe im 
Vordergrund standen.

Der Pavillon auf der Engabrunner 
Haide bot die perfekte Location. Der 
Trommelworkshop war aufgrund der 
geltenden Coronabestimmungen 

bezüglich Teilnehmerzahl limitiert. 
Er wird aber an weiteren Samstagen 
wiederholt und viele Termine sind 
bereits ausgebucht. Auf spielerische 
Weise lernen die jungen Talente in 
der Gruppe gemeinsam musizieren. 
Die Veranstaltung ist eine Koopera-
tion mit dem Dorferneuerungsverein 
„Engabrunn Aktiv“, der die Organisa-
tion übernahm. 

Es gibt noch einige freie Termine. 
Interessierte können sich für den kos-
tenlosen Trommelworkshop auf www.
mv-engabrunn.at anmelden. 

Foto: Lieselotte Jilka, Text: MV Engabrunn

Clever renovieren und modernisieren statt wegwerfen: 
Türen  •  Haustüren  •  Küchen  •  Treppen  •  Fenster  •  Spanndecken  •  Gleittüren

vorher
✓ Holzfenster nie mehr streichen
✓ Aluminiumverkleidung von außen 
✓ Wetterfest, dauerhaft wartungsfrei  

  Spanndecken  

vorher

✓ Auch in Nischen und Schrägen nach Maß
✓ Viele Materialien, Farben, Holzdessins
✓ Für jeden Raum geeignet

vorher

✓ Ohne Baustelle, ohne Ausräumen 
✓ Für alle Räume geeignet 
✓ Kein Herausreißen alter Holzdecken

... wieder neu und modern: ohne Baustelle in meist nur einem Tag

PORTAS-Fachbetrieb 
Ing. Anton J. Zoubek
Alchemistenstraße 53    
3470 Oberstockstall 
� 0 22 79 - 22 56    
� zoubek.portas.at

OB TUREN, HOLZFENSTER, DECKEN, SCHRANKE...
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Frauenlauf
Grafenegg
2021
Am 1. August fi ndet zum fünften Mal, unter-
stützt durch die Marktgemeinde Grafenegg, 
der Frauenlauf Grafenegg statt. Der Rund-
kurs bietet ein spektakuläres Ambiente im 
wunderschönen Schlosspark. Die Läuferin-
nen laufen entlang aller Sehenswürdigkeiten 
vorbei an den Highlights wie dem Schloss 
Grafenegg, dem Wolkenturm oder dem idyl-
lischen Gartenpavillon.

Neben dem sportlichen Ereignis gibt es viel Programm: 
Nach der Startnummernabholung kann jede Läuferin bei 
unserer Fotostation und dem Bezirksblätter Fototrailer ein 
Erinnerungsfoto anfertigen lassen! Jedes Jahr werden mit 
jedem gelaufenen Kilometer Spenden gesammelt und 
ein Einzelschicksal von Licht ins Dunkel unterstützt. Die 
Vergabe erfolgt direkt vor Ort im Rahmen der Siegerin-
nenehrungen. 2020 konnten € 1000,00 an eine steirische 
Jungfamilie überreicht werden.

Ein LIVE-Konzert mit THE MEN und eine Modenschau 
von AUST Tulln am weltbekannten Wolkenturm runden 
den Event ab und bringen gute Stimmung vor den Siege-
rinnenehrungen.
Anmeldung und Infos: www.frauenlauf-grafenegg.at
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v.l.n.r.:. Stefan Kobli (Veranstalter Frauenlauf Grafenegg), 
VBgm. Franz Klein (Marktgemeinde Grafenegg)

NACHHALTIGE DELIKATESSEN
IN DER REGION EINKAUFEN
Gemüse, Pilze, Eingelegtes & Eingemachtes

Liköre, Bier, Fruchtsäfe, Essig & Öl
Eier, Käse & Backwaren

Bio Fisch, Wildfleisch & Wildprodukte
hausgemachte Mehlspeisen

Eis & Eis.Knödel
Bar im Hof

MÖRWALD MARKTHALLE
Große Zeile 7 . 3483 Feuersbrunn

ÖFFNUNGSZEITEN
jeden Samstag von 9 – 14 Uhr

INFORMATIONEN
+43 2738 22980 . markthalle@moerwald.at
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KULTUR FÜR SPORT
Unter dem Titel „Kultur für Sport“ startete der SV Klement 

Haitzendorf im Jahr 2011 eine im Fußballbereich revolutio-
näre Veranstaltungsreihe. Seit diesem Zeitpunkt wurden 
in ununterbrochener Reihenfolge im Areal des Schlosses 
Grafenegg Lesungen, Kabarett-Darstellungen sowie Kon-
zerte mit Gesang und musikalischer Begleitung organisiert.
Leider musste die für das Vorjahr geplante Veranstaltung 
coronabedingt abgesagt werden. 

Der SV Klement Haitzendorf freut sich nun, am 24. Sep-
tember Nina Proll mit ihrem Programm „Kann denn Liebe 
Sünde sein“ im Auditorium ankündigen zu können. Die 
Künstlerin, bekannt aus Werbung und Fernsehserien, wird 
dabei in ihrer gewohnt ungezügelten Art die Rolle der Frau 
in humorvoller Art beleuchten. 

Der Sportverein lädt ein, sich dieses Erlebnis nicht ent-
gehen zu lassen und durch den Besuch der Veranstaltung 
den Verein bei seiner Jugendarbeit zu unterstützen.
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JUGENDCAMP
Nachdem aufgrund der COVID-19-Pandemie das 

ursprünglich geplante BrasilCamps des SV Klement 
Haitzendorf bereits vorzeitig abgesagt werden musste, 
entschloss sich der Verein, ein eigenes Jugendcamp zu 
veranstalten. 

Als Trainerteam für die Jugendlichen konnten die Spieler 
der Kampfmannschaft und ihre Betreuer gewonnen wer-
den, die wie im Vorjahr spontan, unentgeltlich und mit 
voller Begeisterung und Engagement dabei sind.

Unter der Leitung von Christian Wallner wird ein täglich 
neu entwickeltes Konzept mit den Jugendlichen umge-
setzt. Hier werden in verschiedenen Leistungskategorien 
altersdifferenziert Aufgaben gestellt. Dabei herrscht neben 
dem Wettkampfgeist auch viel Freude über die eigenen, 
gesteigerten Leistungen. Bei der anschließenden Sieger-
ehrung erhält jeder Mitspieler seine Teilnahmeurkunde und 
die Bewerbsbesten entsprechende Medaillen. 

Man kann auch in schwierigen Zeiten, bei entsprechen-
der Organisation und Vorsicht, eine tolle Veranstaltung für 
fußballinteressierte Jugendliche durchführen.
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Die Etsdorferin Anna-Sophie Reiter 
erreichte auf der ersten Etappe im 
Springreiten des Equitron Pro Grand 
Prix in Lamprechtshausen mit ihrer 
Stute Chicky Micky einen 7. und 
8.  Platz. Ihre Ziele für die heurige 
Saison sind hoch gesteckt, vor allem 
aber steht der Spaß und die Freund-
schaft zu ihrem Pferd im Vordergrund. 
Wir wünschen viel Erfolg!� E.G.

Martin Goiser-Gedenkspringen

Foto: Sibil Slejko

Zu Ehren des im Vorjahr verstorbenen Martin Goiser, 
Reitstallbesitzer aus Etsdorf und ehemaliger Springreferent 
des NÖ Pferdersportverbands, veranstaltete der Reitclub 
Bad Fischau (NÖ) am 15. Mai ein Gedenkspringen. Unter 
dem großen Feld der TeilnehmerInnen waren auch seine 
ehemaligen ReitschülerInnen der ländlichen Reitergruppe 
Etsdorf. Der NOEPS sendete zur Siegerehrung ihren Präsi-
denten Gerold Dautzenberger (3. von links), um die große 
Wertschätzung der geleisteten Arbeit von Martin Goiser 
für den Verband zu würdigen.

Nicht nur für seine Witwe Sylvia Goiser (3. von rechts), 
sondern auch für alle TeilnehmerInnen und BesucherInnen 
war die Siegerehrung ein sehr emotionaler Moment.
… denn tot ist nur, wer vergessen wird!� E.G.

Etsdorfer Reiterin auf Erfolgskurs
Foto: HORSIC.com
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TENNIS IN ETSDORF
Die Freiluft-Saison ist voll angelaufen: 
Alle trainieren begeistert, die Kinder
mit Bianca, die „Großen Mädels“ und vor 
allem die SUPER-Bambini’s mit Heinz.

Auch schon die Allerkleinsten, wie das Trainingsfoto der 
3-jährigen Anja zeigt, sind begeistert. Ihre Mama ist bei der 
neu gegründeten Gruppe der Bambini-Mamas dabei, die 
einmal pro Woche gemeinsam üben. 

Alle Bestellungen, im besonderen das Trennnetz zwi-
schen den Plätzen, sind bereits eingetroff en und in Ver-
wendung. Einige Gäste von Saisonkartenbesitzern konnten 
schon willkommen geheißen werden.

Das Spielen erfolgt penibel nach unserem COVID-Präven-
tionskonzept und Bestätigung der 3G’s vor jedem Betreten 
der Tennis-Anlage.
Kontakt: Reg.Rat Ing. Wolfgang Neumann (0664/4014204), 
Heinz Glatz (0664/88550390) Fo
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JETZT TERMIN AUSMACHEN: 
www.konzept-haus.at

          3500 Krems           02732 / 94 103             office@konzept-haus.at

Konzept Haus baut Ihr Ziegelfertighaus genau nach
Ihren Wünschen. Ob Vorteilshaus oder Architekten-
haus, bei uns erhalten Sie Ihre individuelle Lösung.

3500 Krems           02732 / 94 103             office@konzept-haus.at3500 Krems           02732 / 94 103             office@konzept-haus.at          

ODER V O R T E I L S H A U S
A R C H I T E K T E N H A U S

ab Do., 24. Juni 2021

 FRÜHLINGS-

SALE

bis zu 

-50%auf Damen- und Herren 
Frühlings-Tagesmodeund Schuhe
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Die Entstehung der 
Schule von Haitzendorf

Laut Chronik der Pfarre Hait-
zendorf soll „der Sage nach“ 
im Haus Nr. 11 (9), heute Kir-
chenplatz 6, schon Unterricht 
erteilt worden sein. In den 
Monaten Mai bis Juni 1699 
wurde ein neues Schulhaus, 
im Kataster mit Nr. 13 einge-
zeichnet, auf Patronatsbefehl 
aus dem Kirchenvermögen 
erbaut, und war somit ein 
Eigentum der Pfarre Haitzen-
dorf. Es beinhaltete neben dem Schulzimmer zwei Räume 
für den Schullehrer.

1774 besuchten 67 Kinder die Schule und 1788, fünf Jah-
re nach der neuen Pfarreinteilung, schon 160, weshalb es 
notwendig wurde, ein zweites geräumiges Schulzimmer zu 
errichten. 1794 wurde Sittendorf mit Ausnahme der damals 
14 Häuser in der Neustift nach Etsdorf eingeschult. 

Zu dieser Zeit zog man schon den Bau eines neuen Schul-
gebäudes in Erwägung, der sich aber noch über Jahrzehnte 
hinauszögern sollte. Die Verhandlungen scheiterten an der 
Hartnäckigkeit der beim Bau zu Beiträgen verpflichteten 
Grundherrschaften Grafenegg und Herzogenburg. So hieß 
es: „Es wurden schon vor 30 Jahren deshalb Kommissionen 
gehalten. Aber alle scheiterten an der Hartnäckigkeit der 
beim Neubaue zu Beiträgen verpflichteten Grundherr-
schaften, insbesondere aber an dem Widerstande der 
im Pfarrbezirke liegenden Herrschaft Grafenegg, resp. 
der Beamten, welche sich unbekümmert um das öffentl. 
Wohl und Bedürfniß, nur sich ihrem Grafen wohlgefällig zu 
machen, suchten. Die letzte dießfällige Kommission ward 
1832 gehalten, unter dem Pfarrer Josef Neugebauer.“ 1849 
zeigten sich schon gefährliche Risse und Sprünge durch die 

ganze Länge des Gebäudes 
und man befürchtete dessen 
Einsturz. Auch die Anzahl der 
Schüler betrug mittlerweile 
220 bis 240. Dies meldete 
der damalige Lehrer Michael 
Zugsbratl dem nun zum 
Propst ernannten Joseph Neu-
gebauer, der die Anweisung 
gab, diese Gebrechen bei 
der Bezirkshauptmannschaft 
anzuzeigen. Nach Begutach-

tung durch einen Bauingenieur wurde nur eine Reparatur 
des Gebäudes genehmigt. Dagegen wurde energisch pro-
testiert und erklärt, „daß mit dem ersten Hammerschlage 
des Maurers der ganze Quark zusammenstürzen müsse, 
u. wenn auch dieses gerade nicht der Fall wäre, die ganze 
Reparatur, da weder an Raum für die Lehrlokalitäten, noch 
für die äußerst beschränkte Wohnung des Schullehrers 
etwas gewonnen würde nur eine unnütze Auslage für 
sämtliche Partheien wäre.“

1851 erschien der Bezirkshauptmann bei der Schulprü-
fung und befand einen Neubau für dringend notwendig. 
Die Schulbauangelegenheit ruhte aber wieder bis zur 
nächsten Schulprüfung 1853, doch dann wurde ernsthaft 
verhandelt. Als der Propst den Bauplatz Parzelle 97 (ehema-
liger Friedhof) gratis zur Verfügung stellte, wurden auch die 
Einwände der Gemeinde zunichte gemacht. Die Gemein-
den waren nämlich zur Materialanlieferung und Hand- und 
Zugarbeiten (Fuhrwerke) verpflichtet. In Folge erhielten 
der Baumeister Michael Böhm und Zimmermeister Joseph 
Heßler, beide aus Grafenwörth, den Auftrag, Baupläne und 
Kostenvoranschläge zu erbringen.
� Hermine Ploiner

Foto: Kataster 1823

Die Volksschule in Haitzendorf ist die zweite noch bestehende der Marktgemeinde Grafen
egg. Sie war ursprünglich eine Pfarrschule. Zur Pfarre Haitzendorf gehörten damals acht 
Orte. 1783 entstanden daraus die Pfarren Theiß mit Schlickendorf, Donaudorf, Weidling und 
die Pfarre Brunn im Felde mit Stratzdorf. Bei Haitzendorf blieben Sittendorf und Grunddorf, 
wo dann noch Kamp dazukam, das vorher nach Grafenwörth eingepfarrt war. 1785 kam 
auch Donaudorf wieder zurück.
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Die Marktgemeinde gratuliert! 
50. GEBURTSTAG
●	 Gerald Wagner aus Etsdorf am 11. Mai 

60. GEBURTSTAG
●	 Marianne Bierbaum aus Engabrunn am 27. April
●	 Wilhelmine Klein aus Kamp am 30. April
●	 Mag. Ewald Stadler aus Etsdorf am 21. Mai
●	 Ignaz Gartner aus Sittendorf am 25. Mai
●	 Anton Sacher aus Etsdorf am 31. Mai
●	 Ingrid Steinbatz aus Haitzendorf am 17. Juni

70. GEBURTSTAG
●	 Eveline Knapp aus Sittendorf am 4. April
●	 Margarete Wimmer aus Etsdorf am 11. Mai
●	 Konrad Sinnhuber aus Walkersdorf am 30. Juni

80. GEBURTSTAG
●	 Erich Leuthner aus Engabrunn am 3. Mai
●	 Gerda Kargl aus Etsdorf am 6. Mai
●	 Florian Pfeiffer aus Haitzendorf am 14. Mai
●	 Arnold Erdler aus Etsdorf am 21. Mai
●	 Johann Lakner aus Sittendorf am 31. Mai
●	 Hermann Tiefenbacher aus Kamp am 23. Juni	

85. GEBURTSTAG 
●	 Herta Rainer aus Etsdorf am 4. April
●	 Karl Wimmer aus Kamp am 7. April
●	 Herta Braun aus Etsdorf am 10. April
●	 Maria Haimböck aus Etsdorf am 29. Mai
●	 Leopold Hörmann aus Engabrunn am 30. Mai
●	 Edeltraud Leitgeb aus Haitzendorf am 15. Juni

ZUR GOLDENEN HOCHZEIT
●	 Josef und Margarete Wimmer aus Etsdorf am 8. Mai
●	� Ing. Otto u. Gertrud Gausterer aus Haitzendorf  

am 29. Mai

ZUR STEINERNEN HOCHZEIT
●	 Josef und Theresia Rath aus Etsdorf am 14. Mai

ZUR DIAMANTENEN HOCHZEIT
●	� Dominik und Margarete Mauss aus Engabrunn  

am 2. April

Dr. MATTHIAS MLYNEK
LL.M, MBL

Ö� entlicher Notar
                         

A-3470 Kirchberg am Wagram
Marktplatz 27/2
Tel 0 2279/260 17 Fax: DW 50 

o�  ce@notar-mlynek.at 
www.notar-mlynek.at

Dolmetscher
Mediator
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GEBURTEN

Etsdorf
●	 Anja Katharina Spanninger am 5. März
●	 Anna Stricker am 10. März
●	 Raphael Latzka am 1. April
●	 Marie Magdalena Wölfl am 12. April
●	 Wolfram Alexander Fischer am 21. Mai

Grunddorf
●	 Hanna Schopper am 14. Mai 
●	 Jakupi Firdeus am 19. Mai

Engabrunn
●	 Aleyna Skorupan am 3. April

Haitzendorf
●	 Aniik Hasani am 16. Mai 
●	 Maximilian Pammer am 17. Mai

Sittendorf
●	 Paul Thomas Gartner am 29. Mai

HOCHZEITEN
Etsdorf
●	 Maximilian und Liane Lehner am 20. März
●	 Karl und Bettina Pammer am 3. April

Engabrunn
●	 Alexander und Rebecca Tury am 16. April

Kamp
●	� Ing. Stefan Meerskraut BSc, Bed und  

Barbara Strobl-Meerskraut am 4. Juni

TODESFÄLLE
Etsdorf
●	 Gerhard Hellerschmid am 14. Mai
●	 Alois Deix am 19. Mai

Kamp
●	 Norbert Karner am 18. Mai
●	 Heinrich Achtsnit am 1. Juni

Walkersdorf
●	 Hermann Pistracher am 6. Mai 

die Nr.1 in Krems
Pflegebetreuung die keine Wünsche offen lässt!

HOTLINE02732 211 71

3500 Krems • Wiener Straße 5a • Mail: office@pflege24h.at

www.pflege24h.at

Wir haben folgende Leistungen im 
Paket für Sie vereint:
    • Vertrauenswürdigkeit
    • Verschwiegenheit
    • Offenherzigkeit
    • Flexibilität
    • Qualifikation
    • Hilfestellung bei Förderansuchen
..... ab € 37,- pro Tag

Egal ob sie eine Woche 
weg fahren oder für Dau-
er eine 24-Stunden-Kra�  
benö� gen!

Genießen Sie Ihre Freizeit, 
weil Sie wissen, dass Ihre 
Angehörigen in Ihrem ei-
genen Heim, in vertrauter 
Umgebung, gut versorgt 
und gepfl egt werden!

Unsere Kunden werden na-
türlich gerne auch genauest 
über die Förderungsmög-
lichkeiten/Zuschüsse vom 
Land Niederösterreich auf-
geklärt!

Rufen Sie uns noch heute 
an. Wir beraten Sie gerne 
– ausführlich und unver-
bindlich!

pfl ege24h
Wiener Str. 5a, 3500 Krems
Tel.: 02732-21171
offi  ce@pfl ege24h.at
www.pfl ege24h.at

 Werbung

LEISTBARE 24-STUNDEN-PFLEGE
Vertrauenswürdig, off enherzig, qualifi ziert
ABGESTIMMT AUF IHRE BEDÜRFNISSE!

Wir fahren wieder! 
Ab sofort können/dürfen wir wie-
der unter Einhaltung aller gesetzli-
chen Coronaaufl agen unseren Pfl e-
ger/innen-Wechsel durchführen.  

Alle unsere Damen und Herrn 
sind getestet und gesund!
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JULI
18.07. 15 Uhr Unter freiem Himmel – Singen mit Aussicht, Weg des guten Gesprächs, Engabrunn

26.-30.07., 9 Uhr Nachwuchs-Camp, Sportanlage Haitzendorf, Haitzendorf

AUGUST
01.08., 8 Uhr Frauenlauf Grafenegg, Schlosspark, Grafenegg

06.-08.08., ganztägig Waldfest, Engabrunner Haide, Engabrunn

21.08., 11 Uhr Fisch-Schmaus, Sportanlage Haitzendorf, Haitzendorf

28.-29.08., 17 Uhr Feuerwehrfest der FF Walkersdorf, FF-Haus, Walkersdorf 

SEPTEMBER
11.-12.09., 15 Uhr Sturmfest, FF-Haus, Sittendorf

24.09., 19 Uhr Kultur für Sport – Nina Proll: „Kann denn Liebe Sünde sein“, Auditorium, 
Grafenegg

A-3491 Straß
Sonnenweg 5

Tel.: +43 (0)676 / 92 77 824
www.hoermann-montage.at

office@hoermann-montage.at

W�� ���n��� I��� T���� & T��� �� B��e��n�!

12. GRAFENEGGER FERIENSPIEL
Im Zeitraum vom 26. Juli bis 13. August gibt es auch heuer wieder für Kinder von 6 bis 12 Jahren das beliebte Ferienspiel. 
Hauptsächlich an Vormittagen finden tolle Aktivitäten statt, wie zum Beispiel:

• � Hund trifft Natur mit Annette Wäder und  
Andrea Pichler

• � Fischen am Kamp und Pferdespaziergang mit 
Petrijünger und Grunddorf aktiv, Kinderjoga mit 
Silvia Wimmer

• � Bänderfilzen mit Dr. Ulrike Kasper
• � Basteln mit Ton mit Sonja Traht
• � Basteln mit Holz mit Roland Prager, Christian 

Baumgartner und Ortsbäuerin Eva Pich
• � Kinderkochen mit Birgit Schwarzinger

• � Tischtennis mit UTTC Hadersdorf
• � Tennis mit Tennis in Etsdorf
• � Schnitzeljagd mit Musikverein Engabrunn und 

Maria Forstner ( Dorferneuerung) 
• � Bücherleseabend auf der Engabrunner Haide mit 

Monika Henninger-Erber
• � EVN-Lesespektakel mit Kinderdisco und Forscherwelt 
• � Basteln, alte Kinderspiele und Zillenfahren mit 

Dorferneuerung Sittendorf und ÖVP Frauen 
• � Theaterworkshop mit Wolfgang Neumann

Die Kinder erhalten in den Schulen und Kindergärten einen Programmfolder mit den genauen Daten.
Anmeldung am Gemeindeamt/Bürgerservice der Marktgemeinde Grafenegg, Telefon 02735/24 45-10



	 Aktuell

Audi A6 Avant 3,0 TDI Diesel 
Quattro S-Tronic, AHV
272PS, EZ 2018, 45.000km 

  € 42.890,-

Autohaus

Gemeindezeitung Grafenegg Inserat - (Juni 2021) 

Seefeldstrasse 10, 3542 Gföhl
Telefon 02716/20143
www.eckerundsinhuber.atAutohaus

Skoda Kamiq 1,6 TDI Style, 
Navi, LED
116PS, EZ 2020, 21.000km  

  € 25.590,-

Ford S-MAX Business 2.0 Eco-
Blue SCR Aut., Navi
150PS, EZ 2019, 55.000km 

   € 26.490,-

Seat Arona 1,6 TDI Style, Navi
95PS, EZ 2019, 26.000km  

  € 18.990,-

VW Multivan Trendline 2,0 TDI 
BMT DSG, 8-Fach Bereift
150PS, EZ 2018, 90.000km 

   € 41.890,-

BMW 530e PHEV IPerformance, 
Sitzlüftung, Massage
184PS, EZ 2017, 51.000km, 

  € 32.990,-

   Plug-in Hybrid

   Anhängevorrichtung

Vollaussta
ttung

WILLKOMMEN IM TEAM!

Mit unserem neuen Mitarbeiter Patrick Kremser verstärkt ein absoluter Profi -Verkäufer 
und ausgebildeter KFZ-Mechaniker unser Team. Überzeugen Sie sich selbst, und vereinbaren 
Sie einen Termin. Patrick Kremser ist ab sofort für Sie da und bietet Ihnen als zusätzliches 
Service ein Hol-und Bringservice für die Gemeinde Grafenegg an!
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059 444
www.brantner.com     

Hier entstehen Produkte
aus der Region - für die Region

Die neue Kompost- 
& Erdenmanufaktur 

in Langenlois

BIO-TRESTER- KOMPOST A+

AB SEPTEMBER  2021

AUS’GSTECKT IS’ IN DER GEMEINDE GRAFENEGG
Heurigenhof Fam. Wildpert
3492 Engabrunn, Engabrunner Straße 5
Tel. 02735/2050 oder 0650/36 53 892
Bis 03.08.2021, 20.08.2021 – 26.10.2021
MO, DI, FR, SA ab 16:00 Uhr geöff net, 
warme Küche 16:30 bis 21:00 Uhr
Sonntag & Feiertage 11:00 bis 15:00 Uhr, 
warme Küche 11:30 bis 13:30 Uhr

Heuriger Weinstube Heiss
3492 Engabrunn, Hauptstraße 60
Tel. 02735/5872 oder 0676/40 07 670
Bis 26.06.2021, 20.07.2021 – 31.07.2021
täglich ab 16:00 Uhr, Sonntag und Montag Ruhetag

Heuriger am Kleinen Stein
Gerda und Johannes Piller
3492 Engabrunn, Weinbergstraße 23
Tel. 0699/10 25 40 30
04.08.2021 – 15.08.2021
01.09.2021 – 12.09.2021
täglich ab 16:00 Uhr geöff net

Heuriger Ingrid und Ignaz Gartner
3485 Sittendorf, Neustift 7
Tel. 02735/5724
18.06.2021 – 27.06.2021
19.08.2021 – 05.09.2021
täglich ab 16:00 Uhr geöff net

Heuriger Weinhof Richard Holzer
3492 Etsdorf am Kamp, Kellergasse
Tel. 0676/63 50 182
Bis 20.06.2021, 20.08.2021 – 29.08.2021
täglich ab 16:00 Uhr geöff net

Heuriger Weinbau Steurer-Maier
3485 Grunddorf, Ortsring 91
Tel. 02735/5124 oder 0664/150 07 06
20.08.2021 – 05.09.2021
täglich ab 16:00 Uhr, Sonntag & Feiertage ab 15:00 Uhr

Steurer Christa und Josef
3492 Etsdorf am Kamp, Kellergasse
Tel. 02735/5659 oder 0650/565 900 1
04.08.2021 – 15.08.2021
täglich ab 16:00 Uhr, Sonntag & Feiertage ab 15:00 Uhr

Jockl Keller Dinterer
3492 Etsdorf am Kamp, Kellergasse
Tel. 0664/5715449
23.07.2021 – 01.08.2021
30.08.2021 – 05.09.2021
täglich ab 16:00 Uhr

Heuriger Winzerhof Haiderer
3492 Etsdorf am Kamp, Kellergasse
Tel. 02735/5938 oder 0664/23 06 636
09.07.2021 – 18.07.2021
täglich ab 16 Uhr, Sonn- und Feiertage ab 15 Uhr



mit deinem Raiffeisen Jugendkonto

Wir bringen Bewegung

verkauf@autohaus-gruber.at
3493 Kammern, Hauptstraße 1

www.autohaus-gruber.at
Tel. 02735/2563

|
|

Wir bringen Bewegung

verkauf@autohaus-gruber.at
3493 Kammern, Hauptstraße 1

www.autohaus-gruber.at
Tel. 02735/2563

|
|

www.autohaus-gruber.at | christian.maringer@autohaus-gruber.at 
Tel. 02735/2563-26 | 3493 Kammern, Hauptstraße 1

Ihr Verkaufsberater
aus der Gemeinde:
Christian Maringer



38 Service

NOTRUFE
Feuerwehr 122, Polizei 133, Rettung 144, Gasnotruf 128
EVN Störung 02732/82915 (24 Stunden )
NÖ Ärztedienst 141, 
Gesundheitshotline 1450, 
Vergiftungszentrale 01/4064343

ÄRZTE WOCHENEND-NOTDIENST 
von 8 Uhr bis 14 Uhr, Ordinationsbetrieb 9 Uhr bis 11 Uhr
www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/wochenenddienste

Dr. Renate Zechmeister, 3491 Straß, Sauerbrunngasse 52, 
Tel. 02735/2400
Termine: 03.+04.07., 31.07.+01.08.

Dr. Gertrude Kohl, 3495 Rohrendorf, Unterer Mitterweg 26, 
Tel. 02732/849150
Termine: 24.+25.07., 14.+15.08., 11.+12.09.

Dr. Agota Kis, 3493 Hadersdorf, Pfarrsiedlung 1, 
Tel. 02735/5000
Termine: 19.+20.06., 10.+11.07., 21.+22.08., 18.+19.09

Dr. Helmut Sammer, 3485 Grunddorf, Neubaugasse 12,
Tel. 02735/5575
Termine: 26.+27.06., 17.+18.07., 28.+29.08.

Dr. Johanna Vahler, vormals Dr. Wolfgang Epp, 3494 Gedersdorf, 
Ludwig Bruckner Str.7, 
Tel. 02735/8500
Termine: 07.+08.08., 04.+05.09.

ZAHNÄRZTE WOCHENEND-NOTDIENST
An jedem Wochenende und Feiertag haben in Niederösterreich 
10 Zahnärzte jeweils von 09:00 bis 13:00 Uhr Notdienst.
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
https://notdienstplaner.at/aktuelle-notdienste

Dr. Werner Lasinger, 3542 Gföhl, Körnermarkt 7
Tel. 02716/86 08			   19. und 20.06.

Dr. Sara Manschiebel, 3508 Paudorf, Kremser Straße 86
Tel. 02736/72 57			   10. und 11.07.

Dr. Oliver Steinwendtner, 3542 Gföhl, Sparkassenstraße 3
Tel. 02716/63 80			   31. 07. und 01.08.

Dr. Michaela Brunnbauer, 3620 Spitz, Hauptstraße 30
Tel. 02713/25 90			   14. und 15.08.

Dr. Barbara Bryk, 3541 Senftenberg, Neuer Markt 58
Tel. 02719/81 69			   11. und 12.09.

ATA Pool Trading 
Gewerbering 3 | 3484 Grafenwörth | Tel.  0699 10727181
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TIERÄRZTE
Mag. Sabine Sandner-Marschallinger, 
3492 Engabrunn, Winzerweg 5
Tel. 0676/52 053 60 (nach telefonischer Vereinbarung)

APOTHEKEN IN DER UMGEBUNG
Apotheke Zum Auge Gottes	 Adler Apotheke
3493 Hadersdorf			   3550 Langenlois
Leuthnersiedlung 29		  Holzplatz 1
Tel. 02735/2335			   Tel. 02734/2445

Kamptal-Apotheke		  Apotheke zu Maria Trost
3550 Langenlois			   3470 Kirchberg/Wagram
Hartriegelstraße 2			  Marktplatz 15
Tel. 02734/22722			   Tel. 02278/2218

Hilfswerk 3550 Langenlois, Am Röhrbrunn 1, 02734/351810
Volkshilfe 3500 Krems, Hofrat Erben Straße 3, Tel. 0676/8676
Caritas 3100 St. Pölten, Steinergasse 2, Tel. 02742/844-0

WERTSTOFFSAMMELZENTRUM OST-WSZ
3492 Walkersdorf, Gewerbestraße 7
Montag, Mittwoch,Donnerstag ganztägig von 8.00 bis 18.00 Uhr
An Feiertagen und am 24. bis 31.12. entfällt die Übernahme.

MUTTERBERATUNG 
12.08. und 16.09. ab 8:00 Uhr
Beratungsstelle Untere Marktstraße 4, 3492 Etsdorf

PFARREN
Dechant Mag. Franz Winter
Pfarre 3492 Engabrunn, 
Hl. Messe – Sonntagsgottesdienst 8:15 Uhr,
Pfarre 3492 Etsdorf, Hauptstraße 7 – Tel. 02735/2284
Hl. Messe – Sonntagsgottesdienst 9:15 Uhr
Pfarre 3485 Haitzendorf, Kirchenplatz 9 – Tel. 02735/2234
Hl. Messe – Sonntagsgottesdienst 10:15 Uhr

BEZIRKSHAUPTMANNSCHFT KREMS
3500 Krems, Drinkweldergasse 15
Tel. 02732/ 9025-0, Fax: 02732/9025-30000
E-Mail: post.bhkr@noel.gv.at

GEMEINDEAMT GRAFENEGG
Rathausstraße 2, 3492 Etsdorf am Kamp 
Tel.: 02735 / 2445, Fax: 02735 / 2445 DW 13 
E-Mail: gemeinde@grafenegg.gv.at
Parteienverkehr: MO – DO 08:00 bis 12:00 Uhr, 
DI 13:00 bis 18:00 Uhr, FR 08:00 bis 13:00 Uhr

Architektur | WerbungKÖNNTE IHRE
WERBUNG STEHEN!

HIER
Doris Himmelsbach
Tel. 02735/77188 DW 10
A-3492 Etsdorf, Untere Marktstraße 1

WIR BERATEN SIE GERNE!
KONTAKTIEREN SIE UNS UNTER:

Rotes Kreuz: Die Blutspende-Termine  
„Blutspenden kann Leben retten!“
Mi, 11. August, 15:30 bis 20:00 Uhr
Gartenbauschule Langenlois 
Am Rosenhügel, Veranstaltungssaal,  
unterer Eingang

Büro der KOBV-Ortsgruppe, 
Eisentürgasse 11 (Eingang Drinkwelderg.) 
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
von 9:00 bis 10:30 Uhr :
07. u. 21. Juli., 04. u. 18. August,  
01. u. 15. September



MITTERBAUER – SMOLA
www. mitterbauer-smola.at, mitterbauer-smola@partner.renault.at

3500 Krems an der Donau 
Hafenstr. 67, Tel. 02732/73503

Alle Preise und Aktionen verstehen sich inkl. aller anwendbaren Steuern, Händlerbeteiligung und Boni (Modell-, Finanzierungs- und Versicherungsbonus), für Privatkunden, bei 
Kaufvertragsabschluss eines neuen Renault PKW bis 30.06.2021 bei teilnehmenden Renault Partnern. 1 Finanzierungsbonus iHv bis zu € 1.250,–, abhängig vom finanzierten Modell 
(Mindestlaufzeit 24 Monate, Mindest-Finanzierungsbetrag 50 % vom Kaufpreis) und Versicherungsbonus iHv € 500,– (gültig bei Finanzierung über Renault Finance (RCI Banque SA 
Niederlassung Österreich) und bei Abschluss von Vollkasko- und Haftpflichtversicherung bei carplus / Wr. Städtische mit Mindestlaufzeit 36 Monate. Es gelten die Annahmericht-
linien der Versicherung.) sind freibleibende Angebote von Renault Finance, gültig für Verbraucher. Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Symbolfotos.
Kombinierter Verbrauch: 4,9 – 6,1l/100km, CO2-Emissionen 111 – 138g/km, homologiert gemäß WLTP.

Schon ab

Inkl. Finanzierungs- und 
Versicherungbonus1

€ 25.490,–

renault.at

AB SOFORT BESTELLBAR!

RENAULT
ARKANA
Natürlich Hybrid

DER NEUE
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GUT GEGEN VERSTOPFUNG! 
�           Kanalservices

24 h Notruf bei Verstopfung

Abfluss- und Rohrreinigung

Dichtheitsprüfung

Kanalreinigung

Kanalsanierung

Kanal-TV-Inspektion

+
+
+
+
+
+

GUT GEGEN VERSTOPFUNG!
�           

24 h Notruf bei Verstopfung

Kanal-TV-InspektionKanal-TV-InspektionKanal-TV-InspektionKanal-TV-Inspektion +Kanal-TV-Inspektion

24/7
Abwasser-Notruf
T: 059 800 5000 

www.saubermacher.at


